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. Herr Theodor Wachtel .

Fräulein Lichtersetd .
Herr @ljeoi>er Wachtel .

Signora Trrbelli .

Fräulein Lichter fetü .

Herr Sljeobor Wachtel .

Fräulein Lichterfeld .

Signora Tredelti .

hiesigen Stadtbauamte , Rimmer No . 30 . ( S . Tgvt . wo .)

°ech nsuche daS geehrte Publikum , sein Urtheil über die

im rothm Programme der Cur - Direction erschienenen sow . e

in einer gestern ousgegebenen Flugschrift von Karl Kötz er

aeaen meine Ehre gerichtet ?» Auslassungen bis nach Erscheinen

derE
'
nächstm Nummer der „ Freien

'
Deutschen Wochenzestung

«

znrückhalten zu wollen . 5) ochacht ud

16867 J . Chr . Glücklich .

Expedition : Langgasse No . 27 .

Mittwoch - e « 11 * August _____ _____

Curhaus zu Wiesbaden .

Freitag den 13 . August Abends 7 / . U

im grossen baaie .

Concert der städt . Cur - Direction .

Signora T r e b . Hi ^ Voldon (Sopran ) , Herr

Theodor Wachte ^ » Pr —

Kammersänger aus W1 e 8
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' ÄiSÄ

’
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PianoforTfr-Begleitung ; Herr Benno Voigt .

Bekanntmachung .
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'
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tsjäszfa
Anmeldung . — ----------------
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Mendelssohn . _ nqflini Signora
9 cavatine aus „ Tancred von Hossini oig

3 Concert (G - dur ) für Pianoforte nut

Orchester von Beethoven . . •

vn . wU « .
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'
Mobitien - Bcrst - igerung .

Qufßlae Auftrags des Königl . Amtsgerichts dahier vom 9 . Ium
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*" -

Wlts ^ tncr @agblatl
Gegründet 1852 .

Bekanntmachung .

rn - •„ t . . n Monat Auaust d Js . fallenden Fach - Conferenzen der

Ä « ÄF

Eintrittspreise :

Meservirter ^ ^ ^ A .^ udUschen
’

cur - Casse rechts vom
Blllet - Verkauf auf der Staat der Casse .

Portale und am Conceriaben ^
an «

^ gigten p is

Billete für dieJahres -Abonnente d
^ ^

.^ 13 . August Abends

werden nur m ^ schranktm A
^

ni ö
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___
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16863

__
Jobann Wiemer , Marktst atze •

Ludwigstraße 8 ist Kornstroh zu Haden .

5 . Cest l ’Espagne von Offenbach . • •

61
a )WGrteohlseohes Volkslied von !

Lichterfeld . . • • • • i

□
"

„ ’i » ibumblatt f . Pianoforte v . Grieg )
‘ J valse Caprice für Pianoforte von

0 . Rubinstein . . . • • •

9 . a ) Serenade von Gounod

b ) Siciliana Campana .

10 . Zwei Lieder



Wiesbadener Tagvlatt .

Weinessig .

Bei eingetretener Einmachzeit empfehle meinen Tafel - und Einmach -

Esstg , besonders weißen , farblosen Einmachessig haltbarer Qualität .
Jean Hanl » , Mühlgasse . 15994

Concesflonirt . Eine zahnschmerzsceie Menschheit , preisgekrönt .

3

N

Zahnschmerzen
jeder Gattung werden durch mein weltbekanntes

Universal - Zahnwasier augenblicklich Vertrieben ,
wovon sich Zahnschmerzleidende auf Verlangen
unentgeltlich überzeugen können .

J . Thiele in Berlin , Brunnenstraße 7 .

Zu haben in Flaschen ä 52 Pf . in der alleinigen
Niederlage für Wiesbaden und Umgegend bei

Herrn W . Victor , Marktstraße 38 . 155

Hals - und Brustkranken ,
bei Husten , Heiserkeit , Verschleimung , Katarrhen ist der

Fenchelhonig
von D . W . Egers in Breslau

als Linderungsmittel
von großem Nutzen , wenn derselbe echt ist . Man wolle fich
daher vor den zahlreichen, , auf die Täuschung des Publikums
speculirenden Nachpfuschungen hüten und sorgfältig darauf
achten , daß jede Flasche des L . W . Egers

'
schen Fenchel¬

honigs dessen Siegel , Facsimile , sowie seine im Glase ein¬

gebrannte Firma trägt . Die Fabrik - Niederlagen sind
in Wiesbaden bei Ed . Weygandt , Kirchgasse 8 und
M . Zurknhl , Ellenbogengasse 11 . 166
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fadl eine zahnschmerzsteie Menschheit ! Achttn .

^ ♦ * • * * • * * ■ * S entfernt sofort spurlos jede Tinte
aus Papier , Kleidern , Holz rc .

ä Flasche 50 Pfg . nur echt bei

373
Moritz Mollier in Wiesbaden ,

Bahnhofstraße 12 .

Ankauf aller Sorten Flasche « Fauidrunnenftraße 5 . 6073

Eine Frau wünscht ein Kind mitzustillen . Näh . Exped . 16889

9fr . 1 wird gebeten , einen Bries avzuholen . 16830

A . 8 . 11 . 1 Bitte Br . adv , zu l . _— T . tt . u . Gr . 16825

Der Schweis war schön und hatte m . ganze Gnade ! 16885

Ein millionendonnerndes Hoch soll fahren in die Adelyaivstratze
No . 4 der schönen , holden , liebenswürdigen Fräulein Mina
« ...... zu ihrem heutigen 23 . Gebmtstage , daß das Küchen -

gcschirr klappert und die Adelhaidstraße wackelt . K . K . 16880

Erratulation
dem treuen Ehepaar W . B . und M . B , 16 C . , zu seinem
heutigen Geburtstage . . 16920

Schön ist
' s , wenn man nicht vergißt ,

Wenn dem Ehepaar sein Geburtstag ist .
Von seinen Bekannten : A . I . W . W . G . R . H . L .

Vergeß das Fäßchen nicht . — Wu soll ' s dann haar kumme .

Herzliche Gratulation dem Tünchermeister Herrn Ph . Schäfer

zu seinem heutigen Geburtstage !
16918

______________ Seine sämmtliche « Geselle « .

Gestern Mirtag wurde eine schwarze ( iroNgrain -
Schleite verloren . Man bittet um Abgabe bei der Exp . 16915

Ein Medaillon , die Photographie eines Kindes , einziges A».
denken an eine verstorbene Schwester , enthaltend , wurde von Sonnen
berg bis zum Cursaal verloren . Abzugeben gegen entsprech,^
Belohnung . Näheres Expedition . igzz ?

Verloren am Sonntag den 8 . August auf der Bierstadter Wach
ein Cigarren - Etuis , worauf die Buchstaben J . K . gestjjj
find Dem Wiederbringcr eine gute Belohnung im „ Storchneß "
eine Stiege hoch . 16909

v üi ’ l AFüii am Sonntag Abend ein Weitzer Ohr -
’ üi ivi üll ttng von der Eisenbahn bis Stifistrch

Nr . 14 » . Gegen Belohnung daselbst abzugeben .
____________ 16840

Entflogen
ein Paar Taube « ( Purzeler ) , blau mit Weißen Federn in bei
Flügeln , ein Paar Tauben ( Purzeler ) , schwarz mit Weißen geben,
in den Flügeln , ein Paar Tauben (Cyprianer ) , schwarz mit weißen
Federn in den Flügeln . Man bittet um Rückgabe gegen Belohnum
Schwalbacherstraße 33 .________________________________ 1691 ?

Zuaefloge « zwei Lachtaube « , sowie eine weiße m
zwei blaue Tauben . Abzuholen im „ Adler " .______________ 16876

Em Bügelmädchen sucht Beschilft . N . Römerberg 19u . Michelsberglk
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . W .

Herrnmühlgaffe 1 , Hinterhaus , Dachlogis . 16872
Ein Bügelmüdchen wünscht noch einige Kunden anzunehmeii .

Näheres Bleichstraße 11 im Hinterhaus 1 St . h . rechts . 16862
Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Nähens

Römerberg 23 , eine Stiege hoch . 16861

Moritzstroße 8 wird eine Frau zum Wccktragen gesucht . 16879
Ein Waschmädchen gesucht Hellmundstraße 1 . 16884
Eine Frau sucht Monatstellen . MH . Ellenbogengaffe 10 . 16882
Ein einfache ? , solides Mädchen kann in einem größeren Hause

eine gute Jahresstelle erhallen . Näheres Wilhelmstraße 28 . 16910
Eine perfekte Büglerin für ' s ganze Jahre gesucht Langgaffe 38.
Eine Büglerin sucht Kunden . Näh . Dotzheimerstraße 27s 16919

Eine gesetzte Person , welche bürgerlich kochen kann , wird auf beit
30 . August gesucht Langgasse 29 , mittlerer Laden . 16892

Eine gute bürgerliche Köchi « , ein Zimmermädchen , sitze
ein tüchtiges Hausmädchen suchen Stellen durch das Bureau
von Frau Probator Ebert Wwe . , kl . Schwalbacherstr . 7.

Eine Kammerjungfer , welche perfekt im Kleidermachen und

Frifiren ist , sucht baldigst Stelle durch das Bureau von Fra «

Probator Ebert Wwe . , kl . Schwalbacherstraße 7 . 16916
Ein treues , fleißiges Mädchen wird gesucht Faulbrunnenstraße 10

im Bäckerladen . 16899

Eine perfekte Herrschastsköchin wird sofort
gegen hohen Lohn nach Eltville gesucht . Näh .

„ Villa Marix " daselbst . 16905
Wanted governess Situation by a German young lady

Catholic , thorough musician and linguist . High referencea .
Address Tyrol , Expedition . 16868

Ein gebildetes Märchen , in der Confections - Branche bewandert ,
sucht Stelle , am liebsten in einem Ladengeschäfte . Näh . bei Frau

Haberkorn , EmmeranSstraße 7 in Mainz . 16848

Ein Hausmädchen , mit guten Zeugnissen versehen , wird sofort
gesucht Louisenstraße 11 . 16869

ES wird sogleich ein fleißiges Mädchen für Küchen - und Haus¬
arbeit gegen guten Lohn gesucht Sonnenbergerstraße 21a , „ Villa

Anna " . 16870

Ein Mädchen aus guter Familie , das längere Zeit in einem

Putz - und Modegeschäft thätig war , sucht anderweitiges Engagement .

Daffelbe sieht mehr auf gute Behandlung als hohes Salair . Gefl.
Offerten bittet man unter Chiffre L . K . 47 in der Expedition
d . Bl . abzugeben . 16873

Ein Hausmädchen , mit guten Zeugnissen versehen , wird gesucht
Langgaffe 8d , eine Stiege hoch . 16865

WM
" Ein Mädchen , das kochen kann und etwas Hausarbeit

übernimmt , sowie ein Mädchen , das serviren , Mi ein und nähen kann ,

suchen sofort Stellen durch A . Birch , Kirchgatze 28 . 16712
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Die Hinterbliebene « .16904
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Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten I

hierdurch die Trauer - Nachricht , daß unser

geliebter Gatte , Vater , Sohn , Bruder und

Schwager ,
16914

Curl Müller »

Bierbrarrereibesitzer ,

Montag den 9 . August Abends 9 Uhr

sanft entschlafen ist .

Die Beerdigung findet Mittwoch den

LL . August Nachmittags 5 Uhr vom

।Sterbehause , Marktstraße 28 , aus statt .

Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 10 . August 1875 .

11 ist eine Wohnung von 2 Zimmern
ÖlOingilSSO JLJL nebstZubehörauf 1 . Octbr . zuverm .

Webergaffe 13 ist ein gut möblirtes Zimmer zu verm . 16837

W ohnungsvermiethung .

Di « Bel . Etage der Postgebäudes , Cchützenhofstraße 3 dahier ,

bestehend in einem Saale von 55 Fuß Länge und 23 Fuß Breite ,

einem Saalvorzimmer , fünf Salons , zehn Zimmern , Küche , den

erforderlichen Mansarden und Kellerräumen , ist unter Mitgebrauch
der Waschküche und des Speichers vom 1 . Oktober l . Js . an

ganz oder getheilt anderweit zu vermiethen . Näheres zu erfahren

Nachmittags zwischen 1 und 3 Uhr in der Wohnung des Eigen -

jhümers , Adelhaidstraße 32 . 16
.

Die jetzt von Herrn Hof -Photograph Thomas bewohnte kleine

Billa ist zum 1 . Oktober zu vermiethen . Näh . Exped . 16852

In meinen neu erbauten Häusern Ecke der Hermann - und Walram -

straße find mehrere Wohnungen mit Balkon , einem geräumigen

Laden , im Ganzen oder getheilt zu vermiethen . Näheres Mor -

gens von 10 — 12 und Nachmittags von 4 — 6 Uhr daselbst .
C . Rieger Wwe . 16887

Helen enstraße 12 ist eine Parterre -Wohnung von 3 Zimmern ,

Küche rc . auf Oktober zu vermiethen . Näh . HrnterhauS . 1686b

Marktstraße 6 ist eine schöne Mansarde , mdbürt , an einm

Herrn zu vermiethen . Näh . eine Stiege hoch . wv »

Rheinstraße 19 sind mehrere Zimmer , möblirt oder uumSbln
^

zu vermiethen . , h
Römerberg 17 » ein großes Dachzmmer gleich zu verm . Ibddb

Römerberg 17 » ein großes Dachlogis zum Octbr . zuverm . 168ol
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"
än Haus - und ein Kindermädchen gesucht . Näh . Sxped . 16888

irfiw Gesucht werden : Eine Herrschaftsköchin
nach Koblenz gegen hohenLohn,Herrschafts .

kSmnnen , Hotel - Zimmermädchen und time Hans -

Mädchen nach Mainz , Berlin , in s Rheingau und für

Ä ebenso suchen Stellen in feines Hausmädchen , cm ferneres

Mdchen als Kammerjungfer oder Bonne und geht auch Mit

auf Reisen , Gesellschafterinnen und Haushälterinnen

du ck das seit Jahren bestehende und bestrenommirte Placirungs -

2au von Frau Birch , 11 Häfnergaffe 11 . 16907

Durch Frau Bnmpf , Piacirungs - Bureau , Häfnergaffe 9 , wer¬

den gesucht eine perfekte Köchin mit langjährigen Zmgnlffen

nach außerhalb für ein fürstliches Hau - ein anständiges Mädchen

welches sersiren kann , für eine feine Restauration . 16906

rociwhf eine Kammerjungfer , welche fwnzösisch
uCSUvUl spricht , sowie eine perfekte Kochi « nach Barmen ;

auch wünscht ein junges Mädchen Stelle bei Kindern . Näh . durch

Frau Wintermeyer , Häfnergaffe 13 , Parterre . 16893

Gesucht ein solides Mädchen , das gut kochen kann unbjaOc Ham -

^ Äe ’
Änbe ISme1 t © sSebufo

’
n .

“
16913 I Einfach möblirtes Zimmerchen zu vermiethen Hochstätte 16 , 1 Tr h

On demande
'

S
de suite un jeune homme intelligent parlant Fran ? ais pour I

](fir ^ QQjyf 2 St . h ., findet ein reinlicher Arbeiter Logis . 1690 - ,

faire la place , article pour dames . S ’adresser par lettrea |
C. ü ., poste restante . lb880 I

Ein Diener
mit guten Zeugnissen findet Stellung . Näh . unter Chiffre L . 0 . 5

postlagernd Mainz . ( D . F . 5014 .) 47 I

Zwei Schreinergesellen gesucht Röderallee 30 . 16 $ 7
/ I

MF Gesucht durch das General - Stelle « naHveis - -

Bureau von Jtiederreiter , Metzgergasse 35 , Parterre . I

Zimmer - und Restauratio « s - Kellner , ein lunger Diener , I

welcher Gartenarbeit versteht , eine Gesellschafterin , eine Be - I

schlietzeri « nach auswärts , eine « ^setzte Haushälterin , |
Zimmer - , Kinder - und Hausmädchen , Auslauf -

bursche « , 1 Fuhrknecht . _________ _________
10 - 15,000 fl . werden als gute Rachhypotyeke ohne Makler zu

leihen gesucht . Näh . Exped . lb ° " 5 l
Ein Restkaufschilling von circa 20,000 Gulden wird auf

gleich oder zum 1 . October zu cedirm gesucht . Näheres in der

Expedition d . Bl ._________________ ____ M7 ^ !

Ein Ehepaar ohne Kinder und ohne Geschäft sucht eine Woh¬

nung (Bel - Etage ) in freundlicher Gegend , bestehend aus b bi5

7 Zimmern und Zubehör . Offerten mit Preisangabe werden

Schwalbacheistraße 12 , eine Treppe hoch , erbeten . 168 * 1

Eine möblirte Wohnung von 4 Zimmern mit Porzellanösen
und Vorfenstern (Sonnenseite ) , Küche mit vollständigem Geschur ,

womöglich mit Gartenbenutzung , wird vom 1 . Oktober an ms

kommenden Mai zu miethen gesucht . Adressen nut Preisangabe
wolle man gef . nach Soden an Frau Klinkoström , ^

vaus

Fischer
"

, Königsteinerstraße , richten . 16844

W olinnngs - Gcsiich .

j Zwei ineinandergehende , möblirte Parterre - Zimmer werden auf

bas ganze Jahr zu miethen gesucht . Franco - Offerten mit

angabe sind an Herrn Görtz , Langgaffe 19 , zu richten . Iv9t .il
'

Ein großer Weinkeller wird zu miethen und ein Geldschrauk

l zu kaufen gesucht . Offerten sub L . L . 20 nimmt die Expedition

| b. Bl . entgegen .__________________
'
____________

lb9Ub

Statt jeder besonderen Meldung

zeigen den am 10 . August Früh 21/ * Uhr « folgten plötzlichen

Tod ihrer innigstgeliebten Gattin , Mutter , Tochter und

Schwester , der

Gräfin Agnes Augusta . Irederica

Robertine Nahuys ,

geb . Nahuys ,

tiefbetrübt an .

Wiesbaden und Haag , den 11 . August 1875 .



Wiesbadener Tagblatt .

Aufruf «
Das die Stadt Kirn an der Nahe betroffene große Unglück ist unseren

Mitbürgern durch die Zeitungen und den von dem dortigen Comits er -

laffenen Ausruf belanut geworden . Einige der Unterzeichneten waren an
Ort und Stelle anwesend und müssen constatiren , daß da » Unglück nach
seinen Wirklichkeiten kaum zu schildern ist . Ergreisende Katastrophen und
Scenen haben sich zugetragen . Ein großer Theil , namentlich der ärmeren
Klaffen , ist ohne Obdach und besitzt kaum die nothweudigsten Kleidungsstücke .
Wenn nun auch die wenig bemittelte Umgegend in der ersten Noth ihre
Hilse in äußerst anzuerkennender Weise zu Therl werden ließ und noch läßt ,
so ist es , ganz abgesehen von dem unersetzlichen Verlust an Menschenleben ,
bei der noch gar nicht zu übersehenden Größe de « materiellen Schaden « un¬
bedingt erforderlich , daß auch au « weiteren Kreisen der bedrängten Stadt und
Umgegend Hilfe zugetragen wird . Die Unterzeichneten wenden sich daher
an die Mildthätigkett der Einwohner unserer Stadt und werden jeden ge¬
währten Beitrag den betroffenen Unglücklichen zuwenden . E « wird zu diesem
Zwecke mit dem bestehenden Eentral -Comitä und Persönlichkeiten , welche
den dortigen Verhältnissen nahe stehen , Verbindung eiugeleitet werden und
hoffen wir eine unserer Stadt würdige Gabe darbringen zu können . Ueber
die Sammlungen wird öffentlich qnittirt und demnächst Rechenschaft abge¬
legt werde » .

Wiesbaden , den 10 . August 1876 .
Coulln , Bürgermeister (Rathhaur ) . A . Engel , Taunusstraße 2 . J .
Fach , Schwalbacherstra ^ 23 . Chr . Gaab , Schwalbachcrstraße 17 .
Hey ’l , Cur - Director . Fr . Knefeli , Mauergasse 11 . Chr . Lim -
barth , Kranzplatz . A . Meier , Rheinstraße 23 . W . Philippi , Dam -
bachthal 4 . A . Poths , Friedrichstraße 29 . C . Bommershanien ,
Langgasse 4 . C . H . Scheurer , Goldgaffe 2 . Chr , Schreiner , Weber¬
gosse 26 . C . Spitz , Langgasse 37a . Fr . Strasburger , Rheinstraße 52 .

Zur Empfangnahme von Beiträge « für die Be¬

drängten ist auch die Exped . d . Bl . , Langgaffe 27 ,
mit Vergnüge « bereit . _____________________

Einladung .

Heuer Mainzer Anzeiger wird pünktlich besorgt . Näh .

Alüerstraße 5 .___________________________________________
16864

WM
" Nicht zu übersehen !

tlnterzeichneter erlaubt sich einem geehrten Publikum Wiesbadens

und der Umgegend die ergebene Anzeige zu machen , daß er mit

einer Familie

Samojeöm oder Marmenschen
hier eintreffen wird . Dieselben werden sich von Donnerstag den

12 . d . Mts . an auf einige Tage in einer dazu erbauten Bude

a « der englische « Kirche in ihrer Nationaltracht , in Landes -

fitte und Gebräuchen und mit vielen Original - Geräthschaftcn pro -

duciren . Rudolph Philadelphia , Director . 16846

Charcuterie Behrens
empfiehlt :

Prima Winter - Cervelatwurst 1 Mk . 70 Pfg .
Geräucherten Sehwartenmagen 80 Pfg .
Prima Schinken 95 Pfg . 16859

Reue grüne Ker «
bei Seel ,
16921 Ecke der Adelhaid - und Karlsiraße .

Ein MahNNoni - Bpteltifch , eine Kvimnode , ein runder

Zulegtisch , ein Comptoirstuhl , Alles noch fast neu , billig zu ver -

kausen . Näheres Michelsberg 1 .___________________________
16853

Eine große Marquise für 3 Fenster nebst Zugthüre , sowie
niehrere kleine HauShaltungS -Gegenstände sind wegzugshalber billig

zu verkaufen Näh . Exped ._____________________ .__________
16911

Mirabelle « , Perstcos und Reineclauden sind baumweise zu
verkaufen ElisMthenstrasse 17 ._______________________________

16855

Rümerberg 9 ist täglich frischer Kopfsalat zu haben . 16874

Ludwigitraße 13 ist ein fettes Schwei « zu verkaufen . 16845

. Ein gutes Sitzwägelchen zu verk . Bleichstr . 15 , 3 . St . 16878

Drei neue , massive .Holzstühle zu verk . Gölhestraße 4 . 16894

Backsteine und Dachziegeln in Resten ges . N . Exp . 16721

Orgel - Concerte .

Könnten nicht in Wiesbaden , wie an anderen Orten , tegelmä ^J
Orgel - Concerte stattfinden , da es weder an einer guten Orgeln «- ,
an einem vorzüglichen Spieler fehlt ? IW

lÖREL

irFE1
TT1

fertigt die

£ . SeFieffenßetfl
’’’^ *

Langgasse 27 .

j Tabellen aller Art

Bheingfaner Hof
in Nauemthal .

Bei der jetzigen Sommer - Saison bringe ich
meinen Gasthof , verbunden mit Garte »

Wirthschaft , in gefällige Erinnerung , mit

dem Bemerken , daß für einen ausgezeichneten
Rauenthaler , sowie gute Reftauratiov
bestens gesorgt ist . Große Gesellschaften werden

aufs Billigste bedient .

Hochachtungsvoll
H509 Oarl Weber «

■I ' - III— I II —......... I .......... ........ ..

Liebig ’
« 1

San Antonio Fleisch - ExtractJ
billigstes und bestes Product , auf Lager in Töpfen ä m

x/s */* sir */i Pfd . engl . !
M . 1,20 . M . 2,20 . M . 4 . M . 7,50

in Wiesbaden bei JE . Haussmann und bei A . Kirsch -

bäum , Langgasse 53 . 440 ■

Haustelegraphen
ober elektrische Schelle « verfcrtigi und liefert bei solider und

eleganter Ausführung zu billigen Preisen unter Garantie
Carl Rommershausen , Uhrmacher ,

16900
________________________

4 Langgaffe 4 .___________ __
Neue holl . Vollhäringe (Kronbrand )

soeben frisch eingetroffen bei Seel ,
16921 Ccke der Adelheid » und Karlstrasse .

Fei « e Wäsche aller Art wird zur Besorgung angenommen
Oranienstraße 15 im Hinterhaus ._________________________

16098

Eine Droschke mit Glusvcrdeck , neu lackirt , ist sehr preiswürdig
zu verkaufen . Näheres Kirchgasse 14 .__

16642

Wegen Abreise ein fast neues Pianino zu verkaufen Kirchgch
No . 9a , Parterre .

___________________________________________
14176

Mehrere Sopha ' s ordinäre sowie feinere Faoon , find billig

zu verkaufen Friedrichstrasse 28 .
_____________________________

13381

Ein Steinkarren für Maurer zu verkaufen . N . Exp . 15000

: Wellritzstraße 18 find Frühkartoffeln zu verkaufen . 16818
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habe ich Spiegelgasse 1 Dampf - Kaffee - Brennerei
AVAiif trG mir hiprmit OUT* r ww £ _ A

den Namenszug ;
in blauer Farbe

trägt .

'
Die Manen - Apotheke in Leipzig versendet ä Fl - 60 ZbPfg .

et « » ntrüglich . s , sofort WtrtenSeS

Zahnschmerzmittel .

Das bewährte ächte Bruchpflastrr , dem schon Tausende Lesung
von schweren Bruchleiden verdanken , kann stets nur direkt

Unterzeichnetem , die Dosis für 2Thlr . , bezogen werden . Mr emen

neuen Bruch ist eine Dosis zur vollständigen Heilung genügend .)

Bei der Ezped . d . Bl . kann auch jederzeit em Schrrstchen mit Be¬

lehrung und vielen Hundert Zeugnissen bezogen werden .

Krüsl - Altherr , .
195 Brucharzt in Gais , fit . Appenzell (Schweiz ) .

von Wiih . Dietz ,

Kirchgasse , Ecke der Faulbrunnenstratze .

großes reichhassiges Lager in assen dorten -naflee .

Durch Ausstellung einer nach neuestem SystemernchtetmKaffee
RSll - Maschine bin ich den stand gesetzt , allen Anforderungen ,

^ lcke m ietzwer Zeit gestellt sind , zu genügen und einen gerösteten

Kaff - e herzust ?lleu , welcher sich nicht nur durch sein feines Aroma ,

iZ Ä ml . letal A - Miäteit « d

® OS wund « »>! 1,50 . , 1,60 . . 1,70 . , 1 . 80 . , 1,90 , 2 .

« echt . , , » om6W « l6W »

Sie bekanntesten « ich » - « - « “ « » Lurro » - ! - .

Gebranntes Kor « .

i Crefelder Strickwolle und

Rockwolle
I * * ■ * * " - d

■ IvrioV      __ — ■̂ ^ ^ MW*** *̂ * ^ ^

in reichster Auswahl bieten zu können , U -- » ,v .

einen zweite « Laden eröffnet , woraus ich Mir hierm .t aus -

6TSSÄ » « * -
• » » . >" » W, « « « « - -

.
" d

Damenuhren , Regulateurs rc . : c„ D -P ° t d
^

ve -

rühmten Uhren von Patek , Philippe & Cie . in Gens

befindet sich wie bisher Webergasse 8 . ,

jg594 Theodor Elsass , König ! . Hof -Uhrmacher .

En - gros -Lager bei den Correspondenten der Gesell¬

schaft , Herren F . A . Büdingen in Frankfurt a . M .,

E . Merck in Darmstadt , Ang . Bennert in L ° ‘n >

C . Krieger & Comp . in Coblenz , « . B . Apei

in Schweinfurt . ,
oZ

Zu haben in den Apotheken , bei den Materialisten

und den meisten Specerei - und Delicatessenhandlungen .

sne ä
’ ässä

« upserwalzen aller Art . S '
rn

JPiorian lAcbeit <9 co » ,

114 Chemnitz .

MORAS haarstärkendes Mittel
beseitigt in drei Tagen das Ausfallen der Haare und die

Schuppenbildung , macht das Haar weich und geschmeidig und

befördert das Wachsthum in nie geahnter Werse .

Preis per * Flasche 2 Mark - PerFlasche 1 U Dtoxt
4

6/1 Flaschen 10 Mark .

Allein echt bereitet in der Fabrik Vont A . :

König ! . Hoflieferanten rn Köln . In BUesbaden nu

allein echt zu haben bei H . J . Steil , A . Scnro

und C . Brühl iun .

Liebig Conipany
’
s Fleisch - Extraet

aus FBAY - BENTOS ( Süd - Amerika ) .

Vier Goldene Medaillen :

Paris 1867 (2 ) , Havre 1868 , Moskau 1872 .

Brei Ehrendiplome :

Amsterdam 1869 , Paris 1872 , \ \ IEN 1873 .

Das Diplom „ Hors Concours “ Lyon 1872 .

Nur ächt wenn die Etiquette eines Jeden Topfes

Expedition : Langgasse No . 27 . ___ —

-- . t
—

j Elegante Crepp - liss - Rfisclien ,

aee &rten Publikum hierdurch die Anzeige , daß ich die auf ; elegante Seidentüll - Rüschen , Tüll - u . Batt t -

T mache noch aufmerksam aus die so sehr beliebten hochfemeu ~ ™ ' 1 ---- "

» ilz - und Castor - Hüte in stahlblauer Farbe .
y 1 Hochachtungsvoll

Carl Georg ,

16631 4 Langgasse 4 , nächst dem Michelsberg

^ nem vereyrUchen Publikum pets oas Neueste von

Marmor - , Vronce - , vergoldeten u . Rahmenuyi en j

—
rfä & XÄ ist zu jeder Tagerzeit billig zu haben bei

1
Gg . Weidig , Kirchgaffe 12 . 11/38

HauS " V erkauf «

D ° - L - uil - ^ I - tl r i» » * * " ' »

BahnhoMave 12 , 2 Stiegen hoch . -
-

Rasirmesser nerven gnt avgezoge » und schnell besorgt
von II . Eitzius , Bader , Kirchgaffe 13

^ ---- -
—

vendre quarante tableaux an eiens de 1 € cole

i ^ ilandaise . Adr, : ä l ’
exped . de cette feuille . 13467

Stadtfeld ”
® w

I «
r mm bi .



Wiesbadener Lagblatt .

en.

Meteorologische Leoöachtungen der Station Meshaden .

2

Brankfurt , 9 . August 1875 .

IlOCio1"P ^ Po » ? otm ” AäoIPh “ " don Mainz nach Biebrich : 8, 10,12 , 2 , 4 , 6,8 Uhr . Von Biebrich nach Mainz : 7, 9 , 11 , 1, 8 , 5, 7 u §t
'

Wechselkurse .
Amsterdam 170 85 B . 65 ® .
Leipzig 100 » .
London 204 10 - 20 b .
Pari « 81 B . 80 — 85 G .
Wien 182 20 — 10 b.

BcanksurterBank
-Disconto 41/ *.

reußischer Bank -DiSconto 5 .

reise stellten sich : Ochsen
mal . M . 56,57 , 2 . Qual .

I ^ ages ' KaLender .
Musik am Kochbrunnen täglich Morgens 6V , Mr .Zur Krone in Biebrich . Jeden Mittwoch Militär -Eoncert .

ncvi ^ ? Ä « arkt .) Angetrieben waren : 430300 Kühe , 300 Kälber und 380 Hammel . Die ~ ~
1- Qual . M . 65,14 , 2 . Qual . M . 61,71 , Kühe 1
M 51,43 , Kälber M . 61,71 , Hümmel M . 60 .

Srlb -8 «urse .
'M . 16 Rm . 55 - 60 Pf .
tücke . 16 , 80 - 85 ,

- <5 J® IV ? $ “ b (® oS heutige OrdenSwesen . XXIX .)
ntederländtsche Wtlhelmsorden , der hervorragende militärische Ver -

bienste öffentlich anerkennen soll , umfaßt vier Elasten : Großkreuze , Comman »deure , Ritter erster und Ritter zweiter Elaste . Das von einer Krone gedeckte
Ordenskreuz , welches von den Großkreuzen über die rechte Schulter , vonden Commandeuren um den Hals , von den Rittern im Knopfloch getragenwird , ist weißemaillirt mit acht Perlen von Gold . Auf dem Wappen der
Vorderseite stehen die Widmungsworte : „Vor Moed , Beieid , Trouw “. -
UeBer dieser Ordens -Devise befindet sich ein aus Lorbeerzweigen geschmack¬voll gebildetes , durch goldene Flammen verbundenes Burgunder -Krem
Auf der Kehrseite des Ordenskreuzes ist auf blauemaillirtem Grunde zur
Erinnerung an den König Wilhelm 1 , den Ordensstifter , ein von einem
Lorbeerkranze umschlungenes W . ( Wilhelm ) angebracht .

'
Das Ordensband

»st orangefarben und von zwei blauen Streifen eingefaßt . Auch Militär »
Personen , die nicht den Rang eines Offiziers haben , können Ritter des Wil -
helmsordens werden ; fall » solche Militärpersonen zu Rittern der vierten

ernannt werden , wird der ihnen zukommcnde Sold um die Hälfte er -
hoht ; fall « sie Mitglieder der dritten Aaste werden , verdoppelt sich ihr
Gehalt , b . Der Orden vom niederländischen Löwen wurde vondem genannten König Wilhelm I . ebenwvhl im Jahre 1815 (29 . September )
gegründet . Der Orden vom niederländischen Löwen soll im Livildienste er¬
worbene Verdienste auSzeichnen . Das Ordenszeichen besteht auch hier in
emem welßemaillirten Kreuze . Auf dem Avers der letzteren befindet sich einW . mit der Devise : „ Virtug nobilitat “

; auf der Rückseite der niederländischeLöwe mit den Pfeilen . Dieser Orden hat vier Elasten . Die Mitglieder der
vierten Elaste heißen „ Brüder ' und tragen eine silberne Medaille mit der
genannten Ordensdevise . Ein jeder dieser Brüder erhält einen Jahresgehaltvon 200 st . Dre Wlttwen der „ Brüder "

empfangen einen Wittwengehalt” 2!’ A00 0. Mit diesem Orden darf nicht verwechselt werden der
^ Nassauische Hausorden vom goldenen Löwen "

, der von König
Wilhelm III . in Gemeinschaft mit dem Herzog Adolf von Nassau' m Jahre I808 gestiftet wurde , d . Der Orden der Eichenkrone , welcher
eigentlich em luxemburgischer Orden ist und von dem König der Nieder¬
lande in semer Eigenschaft als „ Großherzog von Luxemburg ' verliehen wird ,wurde gestiftet tnt Jahre 1841 (29 . December ) durch den 1792 geborenen
§ ° u ' g Wilhelm II ., der , nachdem er in Berlin seine militärische Aus »
Bildung erlangt und in Oxford fludirt hatte , in englische Kriegsdienstetrat , sich ,m Kriege auf der pyrenäischen Halbinsel als Adjutant des
Herzogs von Wellington durch ungewöhnliche Tapferkeit , — namentlich
« A , ^ uba ° JRl ? brt80 ' 6ei der Belagerung von Badajoz und in der
Schlacht von Salamanka — hervorthat und auch 1815 , als er die nieder »
mndrscht Armee commandirte , bei Quatre - bras und Waterloo sich
nihmlichst auszeichnete . Der Orden der Eichenkrone hat vier Claffen -
Großkreuze , Commandeure erster und zweiter Stoffe und Ritter . Großmeisterde « Ordens ist der Komg der Niederlande in seiner Eigenschaft als Groß¬
herzog von Luxemburg . Das Odenszeichen besteht in einem vierstrahligenSterne , m besten grunemaillirtem Mittelschilde , unter der Krone , ein goldenesW . nut der berühmten Ordens -Devise „ Je maintiendrai “

sich befindet . In
Verbindung mit dieser Devise tft eine Eichenkrone angebracht Einen Orden
„der Eiche ' gab es auch früher schon inNavarra , gestiftet von Garcias
Xrmene « zum Andenken an ein mit Sieg gekröntes Gefecht mit den
Mauren 7) Das Königreich Belgien verleiht zwei Orden ; a . den Leo -
poIhSorben , gefttftet «mJahre 1832 von KönigLeopold I ., der
“ m A, ? unt 1831 vom belgischen Nationalcongreß zum König der Belgier
gewählt worden war und sich bald darauf zur Annahme der belgischenKr ? ne bere >t erklärt hatte . Ungefähr ein Jahr nach seiner Thronbesteigung
gründete Leopold zur Verherrlichung der neuen Krone den
Leopoldsorden . Der belgische Leopoldsorden zerfällt in vier Elasten : Groß »
kreuze , Eommandeure , Offiziere und Ritter . Das Ordenszeichen ist ein von
der Komgskrone gedecktes , weißemaillirtes Kreuz mit einem Eichen - und
Lorbeerkranz ; m dem runden , schwarzen Mittelschild der Vorderseite des
Kreuzes finden sich die von einem rothen Kreis umgebenen BuchstabenB . und R . (LeopoldusRex ) ; auf der Rückseite präsentirt sich das belgische
Wappen . Letzteres ist von der in goldener Schrift angebrachten OrdenS -
demse : — 1 umon fait la force — umschlossen . Die Farbe des Ordens »
bandes .st ponceauroth . b . König Leopold II ., der seinem Vater am
lO . December 1865 succedirte , gründete am 21 . Juli 1867 einen zweitenOrden „für Sivil - Verdienste " . Der Stiftungstag dieses Ordens (21 . Juli )
soll ennnern an den Tag , an welchem das Haus Sachsen - Cobura
siden Besitz des belgischen Thron ' s gelangte . Am 21 . Juli 1831

Aelt Leopold I . seinen feierlichen Einzug in Brüssel , an demselben Tage
Besitz von dem belgischen Throne ergreifend . ( Forts , folgt )

? GemelnderathSsitzung vom 9 . August . Bevor in die heutige
Tagesordnung übergegangen wurde , brachte der Vorsitzende , Herr BUrger -
-neister Soul in , eine , n Nr 184 der „ Nass . Volkszeitung " enthalteneKritik zur Sprache , welche sich ihrem Inhalte nach über die Nichtpublicatioub^A <- ßer0rdentl 1 cheu öffentlichen Gemeinderathsfitzungen
mißbilligend äußert . Hierzu bemerkt der Herr Vorsitzende , daß , wenn er
auch dieser Kritik alle Berechtigung zugestehen müsse , so wünsche er doch, daß .
dieselbe oBjectw gehalten werde , da es nicht immer möglich sei, an dem
Tage , an welchem eine außerordentliche Sitzung anberaumt würde , dieselbe
vorher durch die Blätter zu publiciren . Er — Redner — habe die Ehre ,eit 1843 Beamter der Stadt Wiesbaden zu sein und habe die Oeffentlichkeit
memal « gescheut , nur möchte er auf die ungehörigen Bezeichnungen in dem

„ , _ Heute Mittwoch den 11 . August .
oon 2 - 5 Uhr . Unterricht in der Schule

Abmls k'
ukr

^
CMcett

^ ' " ^ 4 - 6 U &r : Großer Kinderball .

8 ' / . Uhr : Probe im Vereinslokale .« urn -Berein . Abends S ' /t Uhr : Vorturnerschule .
^ " "/vlele . Letzte Gastdarstellung des K . K . HosopernsängerS

Dne ^ in
®

9 U 3RÜI1 ” Wien . „ Fidelio . " Große heroische
Ftorestan Treitschke . Musik von L . van Beethoven ,
theatrr in Pest

® ' milet ; ^ arro : Herr Lndolfi , vomNational -

Dukaten . . . . 9
20 Frcs - Stücke . . 16
Sovereigns . . . 20
Imperials . . . 16
Dollars in Gold . 4

Auszug aus den CivilstaudSregifter « ver
Mast Wiesbave « .

9 . August .

k
® cbot .en : 1. August , dem Schuhmacher Earl Acker e. T . — Amö August , dem Glaser Carl Merz e. S . - Am 7 . August , dem Sutcau -

Assistenten Carl Rodlger e . T . — Am 8 . August , dem Tüncher Wilhelm
Nelke n

2[
m0,71 dugust , dem städtischen Executor August

e S
~

2llnar81 August , dem Privatier Carl Wilmer
n « let William . — Am 8 . August , dem SchuhmachergehülfenWüheün Zerfaß e S . - « m .8 . August dem Küfergehülfen Anton Faust

lioei August , dem Zimmergesellen Peter Schlosser e. S ., N . Franz
R arunTfi

^
h «

8 ' bc ” * Hülfsbremser Johann Schuck e. T . - Am
L/ugust dem Schremer Emü Bargstedt e. T . — Am 7 August dem

Joft ^ W ^e
" T “

@
n "

g?Uf
« hnH «

~ « ugust , dem Schuhmacherrverer e. S ., R . Adolf Carl . — Am 9 . Auaust . der unn - red - l

Johann » dol
®^ ° ^ 5Dot^ 00n Dillhausen , A . Weilburg , e. @ . , V

Müllerbursche Johann Kneip von Schierstem , wohnh .ba ^te5' und Anna Margarethe Michelis von Ruppertshofen A Nastätten
ba5 ‘cr - - Der Herrnschneidergehülfe Johann Heinrich Hochbein von

F 'Erstenthum Waldeck , wohnh . dahier , und Luise Elisabethbou Holzappel , A . Diez , wohnh . dahier . — Der Böcker Ludwio

Jüchen
^

Rea
"

« e-
' '

DI >̂
' ^ ' ' ' ' wohnh dahier , und Maria Eva Uhl vonsuchen , Reg .-Bez . Düsseldorf , wohnh . dahier .

licht : Am 7 . August , der verwittwete Modellschreiner AntonGudemus von Strüth , A . St . Goarshausen , wohnh dahier undJosepha Wittemann von Worin «, bisher dahier wohnh . — Am 7 Auaustbet
, ^ .ureaugehülfe Peter Kremer von Villmar , R . Runkel , wohnh dahier”

„
Susanna Büttner von Langhecke , A . Runkel , bisher dahierAm 7 August , der Uhrmachergehülfe Johann Heinrich Lest vonGroß -Gerau nn Großherz . Hessen , wohnh dahier , und Anna Mari ? Grob

"
mann von Schwandorf bei Regensburg im Königreich Bapern , bisher ^ ihierw ° nh . — Am 9 . August , der Privatier Franziscus Jobanues Antonio

Oosterbeek , Gemeinde Renkum , Provinz Gelderlaud int Köniareich
L 8SSÄÄS W ' " - - w « ■» «

”
<

ajioo ^ altV wn .l August , Georg S . des Maurergehülfen Peter

Schenkamme Josephine Plappert von Poppenhausen , alt 3 M . 13 T .

55 - 60 ,
22 — 26 ,
40 - 45 ,
70 - 75 ,
17 - 20 „

1875 . 9 . August . 6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Rachm .

10 Uhr
Tbends .

Tägliche
Mittel .

8

Barometer *) ( Par . Linien )
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannur -g ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)
Windrichtung n . Windstärke

Allgemeine HimmelSanficht

333,24
13,6

5,39
84,9
SO .
stille .

bewölkt .

332,64
23,2

6,09
46,4
S .O .

mäßig .

theilw . heit .

332,80
14,8
6,14

87,9
S .W .

schwach ,

heiter .

382,89
17,20

5,87
73,06

Regenmenge pro Hjftn par . ES . '
*1 Die Barometerangaben inb auf 0 Stab R . reductri



^ rpevtttonr Langgaffe No . 27 .

daaüchen Artikel , wie „ patriarchalische Seit ' und „ Dorf - Schultheißen "
,

cusmerksam machen . Herr Meckel erklärt , daß er gestehen müsse , daß er
»ie Nachricht von der letzten Sitzung eher im Rhein . Courier gelesen , al «

er es selbst gewußt habe und glaube er , wenn noch so viel Zeit vor der

Hitzung übrig bleibt , daß ein andere » Blatt die Nachricht bringen kann ,
so könnte man dieselbe auch in dem städtischen Organ bringen . Auf
den Antrag de » Herrn Rcusch wird beschlosien , die außerordentlichen Ge -
meinderathssitzunge » regelmäßig zn publicircn , wo dies aber der Kürze der
iieit wegen nicht angeht , die Herren Berichterstatter zu den Sitzungen ein -
laden zu lasten . — Auf eine seitens des Gemeinderaths an den Vorstand der
demnächst in Bremen stattfindenden Versammlung deutscher Jour -

I, a l i st c n gerichtete Einladung , das nächstjährige Fest in unserer schönen
Taunus -Stadt abzuhalten , ist ein Schreiben eingegangen , wonach der Em -

fang der Einladung vom 26 . v . MtS . angezeigt und gesagt ist , daß der
Vorort nicht verfehlen werde , der demnächstigen Versammlung diese
Einladung zur Beschlußfassung zu unterbreiten , daß aber der Vorort ,
auch ohne eine Beschlußsaffung erst abwarten zu sollen , schon jetzt ermächtigt
sei dem wohllöblichen Gemeinderath für seine außerordentlich liebenswürdige
und in hohem Grade ehrende Einladung schon jetzt den herzlichsten und ver -

tindlichsten Dank des deutschen Journalistentages auszusprechen . — Die
Königl . Polizei -Direction ersucht den Gemeinderath um Anschaffung von
4 Sperrungstascln aus städtische Kosten , da die bis jetzt vorhandenen ,
von der Polizei beschafften Tafeln bei dem vielen Aufbrechen von Straßen
nicht mehr ausreichten . Es wirb beschlossen , die Polizei -Direction zur Be¬

schaffung von vier Tafeln aus Kosten der Stadt zu ermächtigen . — Nachdem
bei der heutigen zweiten Verpachtung der Wiesbadener Jagd
Herr Rentner Julius Knoop Letztbietender mit 5000 Mark geblieben
unter dem Vorbehalt , daß Nachgebote ausgeschlossen seien , so wird hierzu die
Genehmigung ertheilt und kommt gleichzeitig die Versteigerung des Wild -

zaunes zur Sprache . Auf den Antrag de « Herrn Meckel wird beschlossen ,
den Wildzaun abtaxiren zu lassen und den Herrn Knoop von der so er¬
mittelten Summe vorerst zu benachrichtigen resp . ihm denselben anzutragen .
— Der früher hier wohnhafte Martin Arnsberger ist zu Mainz ver¬
storben und dessen Leiche behufs Beisetzung in eine Familiengruft im hiesigen
Leichenhause aufbewahrt gewesen . Die Wittwe Arnsberger , welche sich darauf
stützt, ihr verstorbener Mann sei Wiesbadener Bürger gewesen , weigert sich,
die Einstellungsgebühren im Leichenhause zu entrichten , ß . 4 der Leichenhaus .
Ordnung sagt , daß da » Einstellen für h i e f i g e Einwohner gratis ge¬
schehe, während für Aufbewahrung und Bewachung einer fremden Leiche
1 Thlr . 15 Sgr . zu erheben sind . Mit Rücksicht darauf , daß die Wittwe
Arnsberger zu Mainz wohnt , dort ihre Steuern zahlt , findet der letzte Absatz
des genannten Paragraphen auf sie Anwendung und kann dieselbe von
der Bezahlung der gesetzlichen Taxe , ausschließlich der Kosten für den
Wagenführer und Leichenbeschauer , nicht befreit werden . — Nachdem
sich Frau Diel « Wittwe bereits früher bereit erklärt hatte , einen
Beitrag zu den Kosten für Tieferlegung des Kanales in der Nero -
straße zu leisten , war der Versuch mit den übrigen Adjacenten gemacht
worden , ob dieselben vielleicht geneigt seien , sich ebenfalls zu einem Beitrag
zu verpflichten . Dieser Versuch ist nicht gelungen , da die Betreffenden angaben ,
es sei ihnen gleichgültig , ob der Kanal dieses oder nächstes Jahr zur Aus -
sührung käme , im Uebrigen auch ein Bedürfniß für ihre Häuser nicht vorliege .
— Dem Gesuche des Herrn Conrad Gerner um Erlaubniß zur Errich¬
tung eines Wohnhauses nebst Anbau und Thorweganlage wird unter der
Bedingung willfahrt , daß Gesuchsteller die von ihm laut protocollarischer
Erklärung vom 4 . c. übernommenen Verpflichtungen die sofortige Zahlung
von im Ganzen 1316 Mark als Beitrag zu den Straßen - und Kanalbau¬
kosten der Feldstraße erfülle . — Auf das der Baucommission zur Aeußerung
hingewiesene Gesuch des Herrn Gärtners Rossel , längs seinem Grundstück
im Dachbachthal die städtische Böschung durch eine Schutzmauer und einen
ungenügenden Wasserdurchlaß im Wegegraben durch einen weiteren zu er¬
gänzen , nahm erstere Veranlassung , den Bittsteller zur Sitzung der Bau -
commissivn zuzuziehen , in welcher die Angelegenheit verhandelt wurde . Hier¬
bei hat Gärtner Rossel übernommen , die übrigen Interessenten am Neuberg ,
wenn möglich , zu freiwilligen Beiträgen für die Herstellung der Futtermauer
und Erhöhung des Weges zu veranlassen , wie sich bereits Herr Zimmer¬
meister Jacob zu einem Beitrag von 300 Mark aus dem Stadtbauamte zu
zahlen bereit erklärt hat . — Herr Eapitän Moller beantragt bei dem
Stadtbauamte , daß ihm für die Arbeiten an der Pferdebahn die städtische
Walze leihweise überlassen werden möge und verpflichtet er sich , alle
etwaigen Beschädigungen derselben wieder herzustellen , resp . die Reparatur¬
kosten der Stadt zu ersetzen . Dem Bittsteller wird die Benutzung gestattet ,
soweit nicht städtisch « Arbeiten die anderweite Verwendung derselben im
städtischen Dienste erforderlich machen ; ferner erklärt sich Herr Moller mit
der von der Stadt angeordneten Anstellung eines Specialaufsehers für die
Pferdebahnarbeiten sehr einverstanden und ist freiwillig bereit , dessen Gehalt
bis zum Betrage von 120 Mark monatlich der Stadtkaffe zu ersetzen . Auch
beantragt Herr Moller die Ueberlaffung von Wasser - und Gießfäffer zum
Begießen der Chausstrung rc . der Pferdebahn , und verpflichtet sich derselbe ,
per Faß Waffer die gleiche Vergütung wie die Königl . Eisenbahn -Direction
mit 80 Pfg . der Stadtcasie auf Anfordern zu zahlen . Diesem Antrag wird
ebenfalls stattgegeben . — Dem Gesuche des Herrn Christian Birnbaum ,

»
betreffend die Pflasterung eines durchgehenden Trottoirs quer über die Karl -
straße in die Jahnstraße wird unter der Bedingung willfahrt , daß Antrag¬
steller die Kosten der Anlage persönlich übernimmt resp . wegen Ersatzes der¬
selben mit den Interessenten des XXIII . Bauquartiers sich verständigt und

' den Betrag vorab der Stadtcaff « einzahlt . — Auf Schreiben des Herrn
Schulinspectors Dr . Kuhn , die Vornahme verschiedener Reparaturen

und Renovationen an dem Schulgebäude zu Clarenthal betr ., wird

beschlossen , die verschiedenen Arbeiten , als : Tüncher -, Glaser - , Maurer - und

Zimmerarbeiten , veranschlagt zu 280 Mark , zur Ausführung zu bringen . —

Das städtische Bauamt bringt den Mißstand , betreffend die Benutzung
einer Baumgruppe neben der unteren Parkstraße für Laub
und abgemähtes Gras , zur Sprache und wird hierauf beschlossen , anzu¬
ordnen , daß Ablagerungen von Laub rc. in der sraglichen Baumgruppe
nicht mehr geschehen und alle derartigen Abfälle auf das dazu bestimmte
Orangerieterrain gebracht werden . — Den Herren Gebrüder E s ch war
bei Ertheilung der Concefsion zur Errichtung eines Malzhauses am
Walkmühlweg die Auflage gemacht , mindestens 3 Meter von. Nachbar¬
grenzen entfernt zu bleiben . Aus ein dieserhalb bei Königl . Regierung ein -

gereichte « RecurSgesuch seitens der Bittsteller , welche hervorheben , daß da »
betreffende Terrain nicht als Landhausterrain zu betrachten und somit die
hierfür bestehenden Bestimmungen nicht amvendbar seien , empfiehlt die Bau¬
commission , die Gestattung de » Näherrücken » mit dem Gebäude gegen die
Rachbargrenze zu widerrathen au » denselben Gründen , welche die betreffende
Bestimmung für anerkannte Landhausquartiere herbeigeführt haben . — Dem
Gesuche des Herrn Rentner Andreas Schreiber , um Vornahme eine »
Umbaues seine » Hintergebäudes Rheinstuaße 18 , wird auf Grund der vor -

gelegten Pläne willfahrt ; desgleichen das Gesuch des Herrn Selig mann
Baum um Errichtung eines Wohnhauses an Stelle einer bestehenden
Scheune in der Grabenstraße . — Der Herr Schulinspector Dr . Knhn
bringt die Liquidation der Turnlehrer für erteilten Turnunter¬
richt in der Elementarschule für die Zeit von April bi « Juni zur Vorlage
und bemerkt hierzu , daß die Schuldeputation laut Beschluß vom 9 . April c.
gegen die Ausstellung der Liquidation nichts einzuwenden gehabt habe ,
umsoweniger , als in ber Knabenmittelschule ans dem Markt die Vergütung
für den Turnunterricht vom Gemeinderath genehmigt sei . Am letzten Freitag
wäre zwar die Schuldeputation nicht beschlußfähig gewesen , allein die vier
anwesenden Herren hätten sich auf Grund des früheren Beschlusses ein¬

stimmig dafür ausgesprochen , daß den Elementarlehren für dre Stunde
1 Mark 80 Pf . bezahlt werde . Er habe sich bereit erklärt , im nächsten
Frühjahr weitere Vorlage zu machen , und ersuche die Schuldeputation den
Gemeinderath , er möge die Liquidation für das erste Viertel genehmigen .
Hierzu erlaubt sich Herr Meckel zwei Anfragen : 1) ob die vier Herren ein¬

stimmig der Meinung gewesen , die Liquibation zur Auszahlung zu empfehlen
und 2 ) ob die vier Herren die Majorität der Schuldeputation bildeten ?
Die erstere Frage wird bejaht , letztere verneint , und bemerkt Herr Meckel
weiter , wenn die Schuldeputation nicht complet gewesen sei , so könne auch
nicht von einem Beschluß derselben die Rede sein . Herr Landesbankrath
Reusck : „ Wir haben es auch nicht als Beschluß aufgefaßt , nut waren wir

einstimmig der Meinung , daß den Lehrern der Betrag bezahlt werden solle .
Aus Grund de» früher gefaßten Beschlusses haben wir geglaubt , denselben dem
Gemeinderath unterbreiten zu können . Beschließt derselbe die Auszahlung ,
so beschließt er dies auf Grund eines älteren Befchlnffe ». Ich glaube , daß
wir ganz legal verfahren , wenn wir dem Antrag des Herrn Schul -Jnspector »

entsprechen . " Der gestellte Antrag wird mit großer Majorität genehmigt .
— Im Lause de« letzten Winters ist e« häufig vorgekommen , daß Privat¬
wasserleitungen von Unbefugten geöffnet wurden . Und sind hierdurch manche
Unzuträglichkeiten entstanden . Der Herr Waffer -Director Winter hat deßhalb
die Königl . Polizei -Direction nm Erlaß einer deßfallsigen Polizei -Verordnung
ersucht . Eine solche ist nunmehr entworfen und vorher von ber Wasser -

Commission geprüft worden ; dieselbe wirb heute durch Herrn Winter ,vor¬

getragen und dem Gemeinderath zur Annahme empfohlen . Gegen den

Erlaß dieser Verordnung findet der Gemeinderath nichts einzuwenden und
wird hiermit die öffentliche Sitzung geschloffen .

? Strafkammer vom 10 . August . Die Gebrüder Ulrich betreiben

dahier einen Tuchhandel und war Theodor Steinhäuser , dermalen zu
Berlin , in deren Geschäft gegen einen monatlichen Lohn von 50 Thlr . als

Zuschneider enzagirt . Als solcher nahm er das Maß für zu fertigende
Kleider und schnitt hiernach die Muster zu . Die Kleider selbst werden aus -
wärts gefertigt . Diese Papiermuster werden sorgfältig aufbewahrt , um sie
demnächst bei Kunden wieder gebrauchen zu können , und hatten die Gebrüder

Ulrich 121 solcher Muster in ihrem Besitz . Nach der im Februar d . I .
stattgehabten Entlassung des Steinhäuser fand man , daß bte Muster sämmtluh
durch Zerschneiden unbrauchbar gemacht waren . Um sie wieder neu anzu -

fertigen , haben die Gebrüder Ulrich einen Kostenaufwand von 40 Thlr . an¬

gegeben . Wegen dieser Sachbeschädigung sind die Gebrüder Ulrich gegen
Steinhäuser klagbar geworden , und in dem von dem Königl . Amtsgericht
hier anberaumten Termin bestritt der Anwalt des Beklagten das Eigenthnm
der Muster an die Gebrüder Ulrich , da dies ein Product des Beklagten sei ,
und könnten hier die Kläger nur den Werth des Papieres in Anspruch
nehmen . In einem zur Beweisaufnahme weiter anberaumten Termin ,
22 . Mai er ., gibt der als Sachverständiger geladene Herr Schneidermeister
Spitz an , daß seine Zuschneider solche Muster nicht nöthig hätten , daß es
aber allgemein anerkannter Grundsatz sei , daß die von Zuschneidern ge¬
fertigten

"
Muster Eigenthnm der Principale seien . DaS Gericht verurtheilte

den Beklagten zu einer Geldstrafe von 150 Mark eventuell zu 14 Tagen
Gesänzniß , weist jedoch den Antrag der Kläger auf Schadenersatz als unzu¬
lässig zurück . Gegen dieses Urtheil hat der Beklagte die Berufung ange¬
meldet und erkennt die Strafkammer zu Recht , daß das Urtheil des Vorder¬
richters vom 22 . Mai aufzuheben und der Beklagte zu einer Geldstrafe von
50 Mark eventuell einer Woche Gefängniß und in die Kosten zu verurtheilen
sei. — Die Anklagesache gegen 1) Heinrich Frick , 2 ) Clemens Frick ,
3 ) Eduard Müller , 4 ) Carl Müller , 5 ) Adolph Müller , 6) Eduard

Külp , 7) Julius Schramm und 8 ) Wilhelm Birk , sämmtlich von
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— Mr die verausgabe verantwortlich : I - Greiß in Wiesbaden .
( Hierdei 1 Beilage . )Druck und Verlag der L . Schellmderg

'schen Hof -Buchdruckerei in W ' esbade » .

Uber 80 Jahren . , _ ,
— ( Seltsame Herzenrlaune .) Ein Mann m Iowa ließ sich von

seiner Gattin scheiden und nahm sie dann als Köchin in seine Dienste . SM

dieser Zeit erhielt sie mehr neue Kleider und viel mehr Wabclgclb , al « 1»

jemals — als Frau erhalten hatte .__________________________
:. .yJ

Wiesbaden , wegen Hausfriedensbruchs , Sachbeschädigung und Mißhandlung ,
, u der auf heute Termin zur Hauptverhandlung anberaumt war , ist nach
einem Beschluß des Gerichtshofs wegen Ausbleibens verschiedener Zeugen
DCrta

? Ve? ufungSfammer vom 10 . August . Der Apothelergehilfe Rein¬

hold Hennig von Stolp zuletzt in Homburg v . d . H ., war wegen Dieb¬

stahls und Unterschlagung Lurch Urtheil der Strafkammer hier vom 29 . Juni er .

zu einer Gesängnißstrafe von einem Jahr und sechs Monaten , sowie zum
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von zwei Jahren und

zum Ersatz der Kosten verurtheilt worden . Auf di « von dem Angeklagten
gegen dieses Urtheil eingelegte Berufung verkündet der Gerichtshof um 4 Uhr
Nachmittags folgendes Erkenntniß : daß der Angeklagte wegen des dem Optiker
Steg in Homburg zugefügten Diebstahls an Crystallapparaten unter Auf -

Hebung des erstinstanzlichen Urtheils zu einer Gefängnißstrafe von einem Jahr
und zum Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von zwei
Jahren zu verurtheilen sei, daß derselbe hingegen wegen des dem Apotheker
Rüdiger in Homburg zugefügten Diebstahls an Morphium , Strychnin ,
Fläschchen und Schächtelchen wegen Mangel des Strafantrags , sowie wegen
der Beschuldigung der Unterschlagung eines Koffers sreizusprechen sei.

+ + Wiesbaden , 10 . August . Herr Fr . Th . Poths hat sein Haus
Schmalbach erstraße 49 an Herrn Wilh . Ruppert für 16,800 fl . verkauft .

M . Der am 8 . August stattgehabte Ausflug nach Eltville des hiesigen

„Kaufmännischen Vereins " gestaltete sich zu einem seiner schönsten Feste . Der

heitere Himmel und die prachtvollen Anlagen der Burg Lraß ließen die

Spiele sich in der angenehmsten Weise entfalten , bis die Musik da » Signal

zum Tanze gab . Eine angenehme Abwechslung bot die Ueberfahrt nach der

herrlich gelegenen Aue Olaa und waren die Besitzer derselben so freundlich ,
di - Einsichtnahme der darauf befindlichen Bauten zu gestatten . Nach gelungener
Nachenfahrt schloß eine Illumination der diesseitigen Ufer , der daran gelegenen
und gegenüberliegenden Villen die Feier ab und Jeder kehrte befriedigt dem

stillen Heim wieder zu . Besonderen Dank verdienen die Bewohner Eltville 's ,
die mit der größten Liebenswürdigkeit dem Vereine in jeder Weise ent -

qegenkamen .
e . Wiesbaden , 10 . August . Gestern Nachmittag stürzte atn Eingänge

der Mainzerstraße dahier eine dem Arbeiterstande an gehörige Person mit

allen Zeichen der Epilepsie zur Erde . Mehrere Leute , welche des Weges
daher tarnen , gruppirten sich alsbald um den Unglücklichen und versuchten

ihm die nötbige Hülfe zu bringen . Auch ein fremder Herr kam hinzu und

betrachtete aufmerksam den am Boden Liegenden . Ersterer schien eine sehr

genaue Kenntniß jener charakteristischen Symptome der epileptischen Anfalle

zu besitzen ; denn rasch trat er zu der in Rede stehenden Person und

versetzte derselben mit seinem Rohrstocke einige so wuchtige Hiebe , daß der

Simulant blitzschnell sich in die Höhe richtete und so rasch als möglich das

Weite suchte . — Tief zu beklagen ist es , daß es Menschen gibt , welche sich

nicht scheuen , auf die eben beschriebene Weise da « Mitleid der Vorübergehen¬
den in Anspruch zu nehmen und eine Erwerbsquelle aus einer vorgeblichen

Krankheit zu machen . . .
? Nächsten Samstag feiert die hiesige israelitische Religiousgesellschaft

die Einweihung einer neuen Thora -Rolle . Bekanntlich wird in den Syna¬

gogen das Wort Gotte « nicht aus einer gedruckten Bibel vorgelesen , sondern
au « einer von der kunstfertigen Hand eines Kalligraphen angefertigten
Pergamentrolle . t* Im Monat Juni laufenden Jahres wurden auf der Nass . Eisen¬

bahn befördert - 420 Courier - und Schnell -, 1916 Personen - , 2224 gemilchte
und 1666 Güterzüge ; außerdem nicht fahrplanmäßig : 13 Courier - und

Schnellzüge und 1 Güterzug . Davon verspäteten sich tm Ganzen 2 Personen -

lüge auf der eigenen Bahn über 20 Minuten oder 0,04 % der sammtlichen
e^ eA"

Seltulheit .) 3 « dem Garten des Herrn Tapezirer

Heylmann auf dem „Atzelberg " steht ein Apfelbaum , auf dem neben

reifer Frucht neue , vollständige Blüthen zu sehen sind
» (Sturz .) Vorgestern stürzte ein hiesiger Dachdecker von einem Dache

und soll sich dabei nicht unbedeutend verletzt haben .
* ( Unfall .) Wie man uns mittheilt , sind am verflossenen Montag

in Oberlahnstein einem mit Raugiren der Züge beschäftigten Arbeiter beide

dein ^ abgefah ^
en

^wudeMi in gulba garnifonirenbe Füsilier -Bataillon

der 1. Hessischen Infanterie - Regiments No 81 zum Regim -nts -Exerclren

und am 21 . d . M . das in Hanau stehende 2 . Bataillon des Hessischen Füsilier -

Regiments Ro . 80 zum Brigade - Exerciren tn Frankfurt a . M . ein . Die

Erercitien finden dem Vernehmen nach , wie in früheren Jahren , aus dem

Ex -rcirplatze bei Griesheim statt . Am 22 August rückt der Stab der

21 . Cavallerie -Brigade nach Mainz ab , während der Abmarsch des Stabes

der 42 . Infanterie -Brigade und der Frankfurter Garnison zu den Detachements -

llebungen am 28 . d . M . erfolgt . Der Abmarsch des Stabe « der 21 . Dun -

fton soll am 31 . d . M . stattfinden . Die Rückkehr der Garnison und der

Einmarsch des 1 . Hessischen Hnsaren -Regiments No . 13 m seinen neuen

GarnisonSort Bockenheim soll am 16 . k. M . erfolgen .
— Unsere Geschäftswelt ist , so schreibt bit „ Elbs . Zig . , pl - tzlich durch

die Mittheilung überrascht worden , daß in den deutschen Münzen das Ans -

prägen von Goldmünzen eingestellt worden ist , und e« will auch
dem schärfsten Nachdenken nicht gelingen , einen Grund für diese Anordnung

aufzufinden . „ Augenblicklich liegen die Berhältniffe des Goldmarktes so, daß

ein Export unserer Goldmünzen nicht zu fürchten ist , und wenn die Re -

aieruug dadurch , daß sie dieselben knapp im Verkehr hält , einer Wieder -

hvlung des Goldexpories vorbeugen will , so zeigt die » eine gänzliche Ver¬
kennung der Sachlage . Nur wenn das Gold in so großen Mengen circnlirt ,
daß es alle anderen Tauschmittel au » dem Verkehr verdrängt , läßt es sich
festhalten ; kleine Mengen Goldes verschwinden , weil sie sich leicht durch
Papiergeld ersetzen lassen . Noch aber ist für den Kleinverkehr Deutschlands
nicht genug Geld in Circulatiou gesetzt ; von den 1150 Millionen Mark ,
welche in Gold ausgeprägt sind , sind etwa 850 Millionen exportirt und in
London und Paris eiugeschmolzen , 4 — 500 Millionen werden in den Ge¬
wölben der Banken und in anderen Kaffen liegen , 120 Millionen liegen im
JuliuSthurm ; es bleibt also nur die Kleinigkeit von 200 Millionen Mark ,
welche nicht im Stande fein wird , das Papiergeld vollständig aus dem Ver -

kehr zu verdrängen ."

Kreuznach , 7 . Aug . Die Nachrichten ans Kirn lauten immer be«
trübender . Die Zahl von 32 Vermißten ist amtliche Schätzung , wenn auch
eine endgültige Feststellung den Umständen nach nicht möglich fein konnte .
Bis gestern Abend sind in Kirn bereits 19 Todte im Schutt ausgefunden
oder aus der Nahe gelandet worden . Ebenso ist nur zu wahr , daß in einem
von mehreren Arbeiterfamilien bewohnten Hause , welches beim ersten Anprall
der Fluchen vom Boden verschwand , von 19 Personen nur eine davonkam .

Breslau , 4 . August . Bei der hiesigen Oberpost -Direction wurden

Ansaugs des verflossenen Monats nicht weniger als 300 Postkarten verbrannt ,
weil die Absender die Adressen darauf zu schreiben vergessen hatten . Es

empfiehlt sich, stets zuerst die Adresse zu schreiben und bann erst auf die

Rückseite bie zu machende Mittheiluug .
Antwerpen . ( Brand eines ) Schiffe « .) Der „ ReluSko »

, da»

schönste und größte Schiff der belgischen Handelsflotte , war am 10 . Juli von
Rio ausgelaufen , fein Ziel war Havre und Antwerpen . Das Schiff führte
eine reiche Ladung von Häuten und Ledertuch mit sich, die es in La Plata
aufgenommen , und hatte diese Ladung noch durch 11,000 Ballen brasilia¬
nischen Kaffees in Santos und Rio ergänzt . Arn 30 . Juli ftgnahfirte man

plötzlich in Porto -Santo , unweit von Madeira , ein Schiff in vollen Flammen ,
und einige Stunden darauf versuchten zwei Dampfer , von Madeira an » das
brennende Schiff nach Madeira zu bugsireu . Aber vergebens . Unterdeffm
brachten vier Schaluppen bie unglücklichen Schiffbrüchigen nach Madeira ,
wo sich der belgische Consul Bianchi ihrer aufs Wärmste anuahm . Das

Schiff aber , von den Flammen mehr und mehr zerstört , wurde vom Ostwind
während der Nacht gegen die Insel Desierto » getrieben und versank hier ,
nachdem es gegen einen Felsen gestoßen . Zum Unglück vermißt man ein

fünftes Rettungsbot fammt den hiueingestiegenen Mannschaften . Da der

„ Nelnsko " sehr tief gesunken ist , so ist eine Hoffnung , bie Maaren noch theil -

weise zu retten , nicht vorhanden . Der Schaden bürste über brei Millionen

betragen . . . . - . dH
— ( Staatsmann und Tondichter .) Die „Didaskalia " erzählt :

„ Als Richard Wagner das letzte Mal in Berlin war , machten feine

Freunde alle Anstrengung , um eine © inecure für ihn zu erwerben wodurch
er an die preußische Hauptstadt gefesselt werden könnte . Wagner selbst soll
sich für diese Idee auch nicht wenig erwärmt haben . Jedenfalls war er sehr
erfreut , als er eines schönen Tages in dem Hause der Frau v. S . dem

Fürsten Bismarck vorgestellt wurde . Der Meister machte seine beste Ver¬

beugung und sagte : „ Ich bedauere unendlich , daß das Schicksal mir keinen

Platz vergönnt hat , der es mir ermöglicht , mit dem größten Staatsmann

seines Jahrhundert « in Einer Stadt zu leben !" — „Thut mir ebenfalls
leib 1" entgegnete Bismarck ; . da ich aber für ' s Erste noch keine Aussicht
habe , nach München versetzt zu werden , so wird das wohl nicht zu ändern

fein !« Der Maestro soll ein eigenthümliches Gesicht gemacht haben .
— Ueber Liverpool wanderten im vorigen Monat , den amtlichen

Statistiken zufolge , 2500 Personen weniger als im entsprechenden Monat des

Jahres vorher aus . In den bis jetzt verflossenen 7 Monaten hat sich die

Zahl der Auswanderer um nahezu 16,000 vermindert . £ . I
— Ueber da « Schärfen der Sicheln und Sensen schreibt die

„D . Saubre . Ztg . " : Wie viel unnütze Zeit durch bas Klopsen , Zwicken , Be -

arbeitung ber Sensenschneideflächen zwischen Hammer unb Ambos in der

Erudtezeii vergeudet wirb , weiß jeher Lanbwirth , ber gerade in ber Kuhle
des frifcherwachten Tages , wenn bie Arbeit am besten fördert , seine Mäher

statt auf der Schwade am Dengelbock sehen muß . Ein bie Arbeit be « Senfeii -

schärfens auf wenige Minuten abkürzendes Verfahren findet seit längeren
Jahren in Frankreich statt . Man legt bie Schneidewerkzeuge eine Halde
Stunde vor Gebrauch in Wasser , dem man % o Schwefelsäure betgemifchi
Hai , unb genügt bann ein Ueberstreichen mit einem weichen Sandstein , um

die Schärfe des Schueidewerkzeüges auf der ganzen Schnittfläche gleichmäßig
herzustellen . Ein längeres Liegen in dem säurehaltigen Wasser schadet nicht,
wenn man das Instrument nur sauber unb trocken abwischt . Wenn also die

Mäher zur Essenszeit , sowie vom Abeub zum äliorgen ein wenig von dem

beschriebenen ätzenden Wasser anroenbeten , welches so wenig kostspielig um

für bie Klingen unschädlich ist , würden sie dem häusigen und viel kost-

spieligeren Schärfen , da « der Dauerhaftigkeit der Werkzeuge mehr schadet,
e” tge

—
”

(Sine eigenthümliche Trauung fand kürzlich in einer Kirche

in Bath ( England ) statt . Der Bräutigam zählte 75 Jahre und die Brau

73 . Die Brautjungfer und ber Brautführer waren Personen im Alter von
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Bekanntmachung .

Donnerstag den 12 . Angust Morgens 9 Uhr
wird das nachverzeichnete Holz aus dem Stadtwalde , nämlich :

a ) aus der Kastanienplantage an der Platter¬

stratze r
25 Stück Wellen ,

b ) Distrikt Münzberg :
50 Stück Wellen ,

c ) aus dem Distrikt Untere Höllkund , Terrain

zur Anlage des neuen Todtenhofes :
4 Raummeter Prügelholz ,

300 Stück Wellen und
35 Raummeter Stockholz

in dem Rathhause , Zimmer Nr . 1 , nochmals versteigert .

Wiesbaden , den 5 . August 1875 . Im Auftrage :

Hell , Secretariats - Asfistent .

Ourhaus zu Wiesbaden .

Den Wünschen hiesiger Curgäste entsprechend , findet Mittwoch

den 11 . August von 4 bis 6 Uhr Nachmittags im

großen Saale ein

grosser Hinder - Ball

statt . — Für den Besuch dieses Balles ist eine besondere Karte

erforderlich . Eintritts - Karten für Erwachsene zu 2 Mark , für
Kinder 1 Mark sind vorher auf der Curkasse — jedoch nur gegen

Vorzeigung von Curtax - oder Abonnementskarten — zu haben .

Der innere Raum des Ballsaales ist für die theilnehmenden
Kinder reservirt , Sitzplätze für Erwachsene , soweit Raum vor¬

handen , sind in den übrigen Räumen des Saales hergerichtet .

Im weißen Saale findet bei dieser Gelegenheit eine Tombola

von Kinder - Spielwaaren statt . Die Karten sind sämmtlich

laufend nummerirt und berechtigen zu je einem Loos . Die

Tombola enthält , je nach der Theilnahme , Gewinne und Nieten .

Ball - Dirigent : Herr » ornewass .

Städtische Cur Direktion : F . Hey
' l .

Circa 5000 Rollen Zimmer - und

Hausflur - Tapeten
kommen Donnerstag den 9 . September l . I . in dem

Auctionsloeale Friedrichstratze 6 zur Versteigerung .

505  Ferd . Müller , Auktionator .

Dr . med . M . Thilenius ,

homöopath . Arzt , 13624

Schützenhofstrasse 5 , Parterre .

Q , . , (Vormittags von 11 — 1 Uhr und
Sprechstunden : | jyaclimittags von 3 - 4 Uhr .

Erlauve mir die Anzeige , daß Herr B . Bachmann in

seinem Laden Webergasse 4 Bestellungen für mich annimmt .

Auch sind dort jederzeit einige Pflanzen , sowie Arrangements von

Blumen und Pflanzen zur Auswahl bereit .

Lothar Schenck ,
16474 Knnst - & Handelsgärtner .

Unterzeichneter empfiehlt sich im Anfertigen von Polstermöbel -

Gestellen , sowie Rohrstühlen zu den billigsten Preisen . Repara¬
turen werden pünktlich besorgt .
16645 U . Frech , Schreiner ,

Emserstraße 31 ( Holzschneiderei von Herrn Dochnahl ) .
~

Es wünscht Jemand das „ Frankfurter Journal
" mit -

zulesen . Die Blätter werden abgeholt und aus
' s Papier ver¬

zichtet. Näheres Expedition . 16787

16537

Hochachtungsvoll
Fr . Kappler .

Tapeten , Wachstuche & Rouleaus
empfiehlt zu billigsten , festen Preisen in großer Auswahl

Ohr . Ii . Häuser , 14221

33 Schwalbacherstraße 33 (gegenüber der Wellritzstraße ) .

Möbel - Lager Hochstätte 30 .

Kaunitze , nußbaumene und tannene Kleiderschränke , Tische , Stühle ,

Konsole , Kommoden , Kanape
' s mit und ohne Sesiel und Stühle ,

Schreibtische , ein vollständiges
' feines Mahagoni -Bett , Brandkiste ,

Chiffonniere , Bilder , Spiegel , Hand - und Reisekoffer rc . empfiehlt

506
_________

I Wäller , Hvchstätte 20 .

Ausverkauf

Geschäfts Anzeige .

Den geehrten Bewohnern Wiesbadens und der Umgegend beehre
mich höflichst anzuzeigen , daß das

Colonialwaaren - Geschäft
Marktstratze 36 (vis - a -vis der Hirsch - Apotheke )

auf mich übergegangen ist und wird eS mein Bestreben sein , meine

geneigten Abnehmer auf das Befriedigenste zu bedienen .
16659 Hochachtungsvoll Johann Wiemer .

Permanente Kunst - Ausstellung .

Ginteitt frei .

Einem geehrten Publikum mache hiermit die ergebene Anzeige ,

daß ich Saalgafse 36 ( in der Nähe des Kochbrunnens ) eine

Aunfl - u . 8piegel - HaMtmg
errichtet habe .

Größtes , reichhaltiges Lager in

Oelfarben - Druckblldern
jeden Genres : Landschaften , Städte - Attstchten , Jagd¬
stücke , Portraits , historisch - und Kriegsbilder ,

religiöse Sujets rc . rc .

Spiegel in allen Größen . Goldrahme « . Lager in

Spiegelgläsern und Goldleisten .

w
* Rillige Preise . Zahlungs - Erleichterung .

wegen Geschäfts - Verlegung .

Reichhaltige Auswahl in gemalten Porzellan - Waare «

zu Gelegenheits » und Ausstattungs - Geschenken empfiehlt , um damit

gänzlich zu räumen , zu herabgesetzten Preisen
J . p . f . Hastert ’ s Porzellan - Malerei ,

10836
_______________

la Neugasse la ._________ ____

Rheinwein - , Bordeaux - und Liqneur - Flasche « , a

R . - M . 10 . 50 per 100 Stück , empfiehlt zur geneigten Abnahme

10835
________

J . P . F . Hastert , Neugasse la .

Roll laden und Zug - Jalousien
-

in allen Konstruktionen liefert unter Garantie

(D . F . 5007 .) Rich . Lottermann in Mainz . 471
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Restauration
der

Fischzucht ” A nstalt .

Täglich frische Fische , Wei « , Bier und Kaffee re .

empfiehlt ___________________
r » Mahn . 94o8

direct bezogen in größter Auswahl und zu allen

Preisen bei

Eduard Hruhs
9916 Marktftratze 6 ( am Schillerplatz ) .

Niederlage bei J . B . Banr , „ Pension auisse “
, (Taunusstraße 6 ) .

Prima Rübenkraut . . . . . per Psd . 24 Pfg . ,

fst . Aepfel - und Trauben - Gel ^ e „ » 60 „

Früchtezucker ....... » 60 „

Shrup .......... -- 35 „

Bienenhonig ........ » 60 „

empfiehlt Willi . Dietz ,
15031 Kirchgaffe , Ecke der Faulbrunnenstraße .

Sicherstes , für Mmichen und Hausthiere unschädliches Mittel zur ra -

bicoTen Vertilgung der Schwaben , in Töpfen L 1 , 2 u . 3 Mark ,

empfiehlt
"

die Reichsadler -Apotheke in Elberfeld . Bei Nichterfolg Rück¬

zahlung des Betrags . Niederlage in Wiesbaden bei W . Hilles¬

heim , Marktstraße 24 . 92

Petroleum Kochöfen
(auch zum Braten und Bügeln eingerichtet ) empfiehlt in Auswahl
16673

___________
L Kalkbrenner , Friedrichstraße 10 .

Prima Asphalt - Dachpappe
in Rollen von 16 lH - Mtr . , Nr . 1 Mk . 9 , Nr . 2 Mk . 8,50 ,
la Asphalt - Lack , in Tonnen von ca . 200 Kilo , per 50

Kilo Mk . 6 ,
Steiukohleu - Theer , in Tonnen von ca . 200 Kilo , per 50

Kilo Mk . 4

empfiehlt W . Gail , Dotzheimerstraße 29 a .
PS . Da ? Eindecken der Dächer mit Asphalt - Dachpappen wird

unter Garantie billigst besorgt ._______________________
D . O . - 209

Kohlen ! Kohlen ! Kohlen !
la Qualität wie bisher , per Fuhre ( 20 °/o ) 18 Mark empfiehlt

Willi . Wolf , Holz - und Kohlen - Handlung ,
37 Walramstraße 37 .

Bestellungen werden auch bei Herrn Metzgermeister Jac . l enz ,
3 Michelsberg 3 , entgegen genommen .______________________

16611

Friihänfßl gepflückte , ganz reife , empfiehlt
D1 ULLd >pi

“ l
) p . Blum , Metzgergafse . 16654

Ein transportabler Restaurations - Herd ist billig
zu verkaufen . Näh , im Cafe dore .________________________

16674

Moritzstratze 7 bei August lioiuberger ist trockenes

Gerktenstroh gebundweise zu haben . ________________
16448

Zwei neue nußbaumene , eimhürrge Kleiderschränke zu 6et =

kaufen Faulbrunnenstraße 8 ._______________________________
16769

Ein fast neuer Tapezirerkarren ist zu verkaufen Rhein -

straße 7 , Parterre . 16771

Burg Crass in Eltville a . Rh . ,

Hotel & Restauration »

in der Nähe des Bahnhofes und der Haltestelle der Dampfschiffe ,

empfiehlt sich dem verehrlichen reisenden Publikum . 13069

Prachtvolle Aussicht auf den Rhein . Großer Park .

Diners ä . part zu jeder Zeit . — Reelle Bedienung und

billige Preise . _______________________
c . Crass .

Das allein echte

Ment - 8atlcytsäure - Mundwasser
(allgemein beliebter Toitette - Ürtillel )

aus der Fabrik von Hugo Petzsch , Dresden ,

schützt die Zähne vor dem Verderben , stärkt unv conservirt das

Zahnfleisch , beseitigt übelriechenden Athem , entfernt jeden unange -

nehmen Geschmack und verleiht dem Munde eine angenehme Frische .

Preis pr . Fl . 2 Mark , per Carton von 3 Fl . 6 Mark .

Zu haben bei Henn A . Schirg , Schillerplatz 2 , und bei

Herrn Hubert Bading , Coiffeur , Langggasse 37 . 463

Mi Jeden Bandwurm 35
entfernt in 3 bis 4 Stunden vollständig schmerz - und gefahrlos ;

ebenso sicher beseitigt Bleichsucht , Trunksucht , Magen -

krampf , Flechten aller Art und epileptische Krampft
— auch brieflich : (H - 030o0 .)
113

___________
Voigt , Arzt zu Croppenstedt (Preußen ) .

Neue und gebrauchte Möbel ,

Abschlagen , vollständige Betten , Roßhaarmatratzen , Sprungrahmen ,

Seegrasmatratzen , Deckbetten , Kiffen , Spiegel , französische u . deutsche

Bettstellen , Kanape
' s , Tische , Stühle , Kommoden , Nachttische , Wasch -

konsolchen u . bergt , empfiehlt zu billigen Preisen

Heb . Reinemer , Hochstätte 31 ,

15929 Ecke des Michelrbergs .__________ _____

Die Biebrich - Mosbacher
DüngevMusfuhv - Gesellschaft

empfiehlt sich zur Entleerung von Abtrittsgruben von jetzt
an zu folgenden Preifen :

M . Pf . M . Pf

Die Grube , 6 Faß haltend , 340

H

weitere10 Faß , kostet jedes
Pf .

2
2
2

40
60
80

2
3
4
5

ff
ff
ff

ff
ff

20
40
75

ff
ff
ff

ff
ff
ff

als

ff
ff
ff
ff

Bei

3
3
3
4

7 „
8 „
9 „

10 „

jeder Grube , welche mehr hält
Faß 40 . .

Aufträge werden schnellstens erledigt . Anmeldungen werden von

Herrn J . H . Daum , Helenenstraße 16 , entgegengenommen . 552

Die Grube , 1 Faß haltend , 1
2

Häuser Verkäufe
mit sehr gangbaren Wirthschasten und Läden , ferner Geschäftshäuser ,

für Metzger und Bäcker geeignet , Land - und Wohnhäuser in allen

Stadttheilen mit günstigen Zahlungsbedingungen . Jede erwünschte
Auskunft wird ertheilt von Morgens 10 — 12 und Nachmittags von

2 — 4 Uhr ._______
Andreas Becker , Kirchgaffe 12 . 16422

Zu verkaufen
ein in schönster Lage in der Nähe der Bahnhofstraße gelegenes
elegantes , massiv gebautes Haus mit großem Hofraum und Pferde -

stall , nebst Garten vor dem Hause . Näh . Expedition .________
4538

Das Landhaus Kapellenstratze 8c ist zu verkaufen

auch zu vermiethen . Näheres Platterstraße 13,
______________

16446

Ein guter Wiener Stutzflügel ist billig zu verkaufen Lang -

gasse 49 . 16682



Expedition : La « ggaste No . S7 .

1808er Geisenheimer

i/i Masche .

E . Grimm , 2 Karlpraße 2 .

Glücklich entbunden von einem gesunden Knaben .

lß757 H . Wilmer , geb . Hofland .

Gute Packkisten billig abzugeben bei .
Ißggg Lehmann Strauss .

empfiehlt
Jedes Quantum wird täglich frei ins HauS geliefert .

Ein braves Dienstmädchen wird sofort gesucht Marktplatz 3 im

1i / ItCVvI

Ein Mädchen , welches selbstständig der feineren bürgerlichen Küche

vorstehen kann und fich etwas Hausarbeiten unterzieht , w rd gesucht .

Eintritt am 1 . September . Nur mit guten Zeugmsten bersehene

wollen sich bei der Expedition d . Bl . melden . wivi

Ein braves Dienstmädchen wird zum sofortigen Eintritt flW

^
Wörthstraße

'
12 ein braves Mädchen auf gleich gesucht . 16643

ja « ein gesetztes , braves Mädchen zu Kmdem .

txCSUCllT Dasselbe kann gleich eintreten . Guter Lohn

und dauernde Stelle . Näh . Adolpsallee 3 im 3 Stock 15573

Ein reinliches , braves Dienstmädchen gesucht Marltstraße 15 . 16621

Ein selbstständiges Mädchen wird für Küchen - und Hausarbeit

gesucht . Nähere « Expedition . I0 " u

Schenkammen sind fortwährend zu haben be ,
W

Hebamme Leilich , Korbgasse 7 m Mainz . 16829

Eine gebildete Deutsche , die der französischen und englischen Sprache

mächtig ist , bisher als Erzieherin thätig , sucht Stelle ms Ausland .

Ein
' Äche?

^
Mädchen vom Lande , welches die Hausarbeit

gründlich versteht und gute Zeugniffe besitzt , wird auf gleich

^
Ein

^

miständiges Mädchen , welches alle häusliche Arbeit versteht ,

nähen und bügeln kann , sucht eine Stelle . Näheres kl . Schwa !

bacherstraße 2 im 2 . Stock links . , .
Gesucht ein ordentliches Mädchen m eine kleine Familie als

Mädchen allein . Näheres Walkmühlweg 5 . 16

Ein Dienstmädchen gesucht Kirchgasie 15a im S « tenbau 15972

Ein solides Mädchen , welches auch Liebe zu Kmdem hat , wird

gesucht Adolphsallee 25 , Parterre .

Das schon seit Jahre « bestehende SteUennach -

weiie -Bttrea « vo « Fr - Wlntermeyer befindet sich nur

13 Läfneraasse 13 ( Parterre ) , nicht Hafnergaste 11 .

ändern mein Geschäft schon 14 Jahre besteht , bm ich nur tm ^ ande ,

den geehrt . Herrschaften nur gutes Dienstpers . jed . ^ nche uachzuwesieu .

Dienstpersonal findet stets tue besten Hellen durch ytau

« trra ? Plaeirungs - Bureau , Manergaste 13 , 1 Sb 16834

Einen Schneiderlehrling sucht Ehr . Spitz . 12682

Ein Zapfjunge wird sofort gesucht zur „ Stadt Frankfurt . lowy

Anstreicher - Gehülfen werben gesucht Albrechtstraße 9 . 1665

Ein gut empfohlener Hausbursche wird in ein CurhauS zum

sofortigen Eintritt gesucht . MH . Exped . 16763

Maurer und Tugloynev
gesucht von PH . Körpper , Maurermeister . Wellritzstraße 84 . 16734

Ein Schreinergeselle gesucht Moritzstrabe 9 .

Ein tüchtiger Schreinergeselle gesucht
^

Karlstraße 30 . 16753

Äilr ein Hotel oder größeres Geschäf . wünscht em gevuoerer

Änn Nimn Ä
,

Gest . Offerten werden unter Chifire H . No . 12 bei der cspeomon

d . Bl . erbeten . — ------------------- - -----

Wegen GeschästZausgabe werden die Vorräthe einer Fabrik zu

ganz außergewöhnlichen Preisen faßweise verkauft . Für Reinheit

wird aurantirt . Näh . Exped .

Bleichllraße 13 . Bel - Etage , eine schöne Wohnung , bestehend aus

äs - s

Geisbergstrasse 18 Zimmer , sowie eine möblirte Man -

S .
'
h r

°

, »
'
K 1 Sl 6 -, I» - in , - « » d » ch m « - -

6 , « . « V - » - . 2 - 3 m « „ - SA - ,

zu vermiethen ; auf Wunsch mit Pension .

0 , SOI. ciucuu . _
-- --

4000 st . auf ein Haus in Mitte der Stadt ( 1 . Hypothekes zu

leiben gesucht . Näheres Expedition . ,
16649

1800 Mark Vsrmundschaftsgelder liegen gegen gerichtliche Sicher¬

heit zum Ausleihen . Näheres Expedition 13406

2000 2 . 423

"
kräftig und feinschmeckend , per Pfd .

Ueylon - Kanee , Rm . 1,40 . (49 m , sowie schöne ,

großbohnige Plant . - Cehlon
' s , Java

' s von Rm . 1,20 an

Str Pfd . , ächten braunen und fein gelben Java rc . zu billigsten

Nreisin bei Abnahme von 5 Pfd . per Pfd . 3 Pf . billiger ) ; ferner :

Gebrannte Kaffee ’
s

"
CölnTMelis , fst . , W . 1 a 50 Pfg . ,

„ Raffinade ä 52 Pfg . ,

holl . Colonialzucker a 54 Pfg . ,

Pariser Raffinade ä 54 Pfg . ,

aeschnitt . Würfelzucker ä 60 Pfg -,

aemahl . Melis und Raffinade

empfiehlt A . H . Limienkolil ,

18767 ______________
Ellenbogengasfe 15 .

■■
Erste Qualität

'
Rindsteifch 16 kr ., sowie Kalbsteifch 16 kr .

W
» . tz« . , HW * 29 .

«poerlan - Mement ,

gemahl , schwarzen Mmf ,

Zinnsand in Tonnen

Mineralien - Sammlung ,

150 — 200 Stück , von erkennbarer Crystallform , Bruch , Bilanz rc .

wird za kaufen gesucht . Näheres Expedition . __ ________

Harrgebrannte Backsteine IM Detaü werden adgegeben bei

16758 N . Metb , Dotzh - lmerstraße 58 .

flU§ dem Keller des Freiherr « vo « Schenk per Flasche zu

16618

° '
& Cie . , Schützenhofstratze 1 .

Erste Klnalität Lagerbier ,

13622

Ein Paar Fensterläden sind zu oerk . Swwalbaäierckr 3 ^
Ein brauner Jagdhund zugelaufen . MH . Exped 168 L

Eine Verkäuferin mit Sprachkenntmsien wird auf gleich m em

hiesiges Geschäft gesucht . Offerten erbittet man unter 8 .

“ £ o6n , w - l » B -di - ° m « , m -«

, inylnm $>mn M « fiele W - Hmng « michmm mt , » ■» « ’ W

Emserstraße 29 b .
Es wird Jemand zum Weckiragm gesucht von

Daniel Faufel Wwe . , Kirchgasie 4 . 16816

Ein Dienstmädchen sofort gejucht Moritzstraße 22 , 3 . St . 16681
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Druck xnd Verlag der L . Ächellenberg '
schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für di « Herausgabe verantwortlich : I . Greitz in Wiesbaden .

Präsident : „ Zu Gunsten der Angeklagten würden nur noch ihre
beiden Brüder als Zeugen über den gegen jenen verübten Angriff infor¬
matorisch vernommen werden können . Ich frage indeß zunächst die

Angeklagte , ob diese Vernehmung , die doch ohne eidliche Bekräftigung
würde bleiben müffen — gewünscht wird ? "

Angeklagte : „ Ich bitte , davon abzustehen . Meine beiden guten
Brüder haben durch das unglückliche Ereigniß bereits soviel gelitten , daß
ich sie herzensgern ferner verschont sehen möchte . Keinen ihrer vielen Liebes¬
dienste habe ich bisher ihnen entgelten können . Immer habe ich ihnen
Sorgen gemacht ; mein ganzes Leben war für sie nur eine ununterbrochene
Kette von Opfern . Als unsere Eltern zu früh für uns dahinstarben ,
waren sie es , welche meine Kindheit beschützten und später meine Erziehung
mit großen Kosten bestritten . Mein sonst immer edler Mann hat mir
es selbst eingestanden , daß er bei den Kosten für meinen langen Aufent¬
halt im Pensionat nur von ihnen vorgeschoben war , weil sie fürchteten ,
ich könnte ihre Aufopferung sonst beanstanden . Beide haben rastlos , wie

ich weit und breit die Spuren dieser wichtigen Briefbewahrerin , fand der¬

gleichen und verfolgte sie , bis ich gestern endlich die Biller antraf . Irgend
eine gute Faser ihres Herzens wollte ich erfassen und so den Brief erlan¬

gen . Die Briefbewahrerin ist nun in Wirklichkeit aber auch um vieles

besser , als ich sie mir gedacht hatte . Von dem Verwandten pes Verstor¬
benen , dem Kaufmann Alexis Kretscher , ist zwar viele Mühe angewandt
worden , um diese Urkunde zu erlangen . Sic hat ihm solche aber aller

Verlockungen ungeachtet nicht ausgeliefert . Sie händigte mir die Schrift -

stücke aus . (Forts , f .)

Sklaven , gearbeitet und sind unverheirathet geblieben , aus Liebe zu mir ,
um mir ein reiches Heirathsgut zu ersparen . Können meine Bitten daher
etwas noch vermögen , so wünschte ich diese Edlen von jeder Belästigung
verschont . "

Ein unterdrücktes Schluchzen ließ sich aus dem Zuhörerraume ver¬

nehmen . Zwei Männer waren es , die sich dieser Thränen nicht erwehren
konnten . Der Aeltere schien leidend . Er trug eine schwarze Binde über

sein rechtes Auge und seinen rechten Arm noch in einer Ruhebinde .
Wer waren diese anscheinend rauhen und doch so weichherzigen

Männer ? „ Diese Männer mit den biederen Mienen , so ähnlich der

Angeklagten und doch wieder ihr , der zarten Schönheit , so unähnlich , sind
ihre Brüder,

" ging es von Mund zu Mund .
In manchem fremden Herzen fand sich auch schon ein Anklang für

ihre Wehmuth , da fuhr der Präsident fort : „ Wenn ich es äuch erklärlich
und verzeihlich finde , daß die brüderliche Liebe die Schranken des Gerichts -

gcbrauches , wonach kein Zeuge vor seiner Vernehmung der Verhandlung
beiwohnen darf , überschritten hat , so muß ich doch, um der Gesetze Willen ,
nun darauf bestehen , daß die beiden Zeugen den Saal verlassen , um im

Wartezimmer die weitere Bestimmung zu erwarten .
"

Ihre Thränen erstickend und lautlos gingen beide . „ Der Herr
Vertheidiger hat das Wort,

" verkündete der Präsident und Ersterer sagte :

„ Wenngleich nun die Aussage der beiden Brüder , dieser schlichten
Ehrenmänner , auch ohne Beeidigung , zur Ueberzcugung der Herren
Geschworenen sicherlich festgestellt hätte , daß die Angeklagte durch einen

brutalen Angriff zur Abwehr , in größter Noth , herausgefordert worden

war , so darf ich doch nach dem dringenden Wunsche meiner unglücklichen
Schutzbefohlenen nicht mehr auf diese Vernehmung bestehen . "

Präsident : „ Gerichtsdiener , lassen Sie nun den Herrn Criminal -

rath Ehrhardt eintreten .
"

Der Genannte erschien und der Aufforderung des Präsidenten ge¬
mäß sprach er :

„ Darüber , daß die Angeklagte ihrem Gatten am dritten Juni d . I .

zwei Stiche mit einem Tischmesser zugefügt hat , kann nach ihrem
Geständniß und dem Bekenntniß ihrer Brüder , sowie nach den Um¬

ständen , wie solche von mir ermittelt und durch meine Nebenzeugen ,
wie ich als gewiß voraussetze , heute hier vor dem hohen Gerichtshöfe
bekundet sind , nicht der mindeste Zweifel bestehen . Dafür nun , daß die

Angeklagte bei dieser Handlungsweise nicht den Vorsatz der Tödtung ge¬
habt hatte , sprechen zunächst hundert Thatsachen . Diese thatsächlichen
Gründe sind sämmtlich aber auch schon bei der Anklageerhebung durch die

Staatsanwaltschaft und die gerichtlichen Rathskammern gewürdigt , denn
die Untersuchung ist nur wegen schwerer Körperverletzungen , die den Tod

zur Folge gehabt haben , nicht wegen Mord oder Todtschlag eingelcitet .
Wenn mich nun auch mein schweres Armt verpflichtet mit unerbittlicher
Strenge , rastlos , in lauteren Mitteln und Wegen erfinderisch , eine Schuld
zu ermitteln , so gebietet mir doch auch andererseits die Pflicht , mildernde
oder entlastende Umstände , wo solche zu finden , festzustcllen , mit anderen
Worten , alles das zu ergründen , was immer nur auf die Entscheidung
des hohen Gerichtshofes von Einfluß sein könnte . Aus den Mittheilun¬
gen der weiblichen Dienstboten im Hotel Kretscher hatte ich nun die

Ueberzcugung entnommen , daß der Verstorbene , der Zeit nach , bald nach
den empfangenen Verletzungen und ehe er noch nach dem Bette gebracht
wurde , einen Brief geschrieben habe und zwar hinter dem Rücken seiner
Frau , die durch den Vorgang bestürzt nach dem angrenzenden Zimmer
sich zurückgezogen hatte . Diesen Brief suchte ich lange vergeblich . Seit

vier Wochen wußte ich nun aber schon, daß #cr sich in den Händen der

Wirthschafterin Beate Biller befinde . Von ihr war er , wie ich ferner
ermittelte , dem angeboten , der durch seine fortgesetzten Anzeigen , aus

welchen Beweggründen muß dahingestellt bleiben , die ersten Anlässe zu
der vorliegenden Untersuchung gegeben hat . Seit vier Tagen jedoch suchte

Täuschung und Wahrheit .
Novelle von Friedrich Primer .

(Fortsetzung .)

Geschworene , Staatsanwalt und Vertheidiger :

„ Wir sind mit dem Vorschläge des Herrn Präsidenten einverstanden . "

Nacheinander treten die Zeugen ein und geben ihre Aussagen ab .
Alles ist dadurch so bekundet , wie uns der Sachverhalt bereits bekannt tft .
Die Aerzte bezeugen sodann , daß die beiden Stiche den Tod des Verletzten
unter allen Umständen zur Folge haben mußten .

NicolaSstraße8 find 2 möblirte Zimmer mit Balkon zu ver -

miethen . Näheres Parterre . 11823

Sonnenbergerstratze 39

ist der 3 . Stock , enthaltend 5 Zimmer , 2 Balkons , Küche im Stock

nebst Zubehör , möblirt oder unmöblirt , zu vermiethen . 16385

Taunus st raße 53 ist die Bel - Etage gut möblirt , zusammen oder

einzeln , mit oder ohne Pension zu vermiethen . 16676
Ein möblirteS Zimmer mit Mittagstisch ist an einen Herrn zu ver¬

miethen Wellritzstraße 33 , 2 St . h . 16549

Möblirte Zimmer .

Frankfurterstraße 5 b find gut möblirte Zimmer mit Pension sofort
zu vermiethen . I . Heß . 13133

Ein unmöblirtes Zimmer zu verm . Grabenstraße 24 , 3 . St . 16115

ifi & t . . einfach möblirtes Zimmerchen an einen soliden Herrn
zu verm . Näh . kl . Schwalbacherstr . 7 , 3 . St . r . 12345

Zwei möblirte Zimmer sind mit oder ohne Kost zu vermiethen
Michelsberg 9 , 1 Stiege hoch . 15473

In meinem Hause Ellenbogengaffe 15 ist eine sehr schöne
Wohnung , aus 3 Zimmern , Küche rc . bestehend , auf 1 . October

zu vermiethen . A . H . Linnenkohl . 16766
Ein möblirtes Zimmer mit Cabinet ist an einen einzelnen Herrn

zu vermiethen Geisbergstraße 20b . 16237
In dem neuen Eckhause Castellstraße 1 ist eine freundliche

Wohnung von 3 großen Zimmern und Zubehör auf 1 . Oc¬
tober zu vermiethen . Näheres Castellstraße 2 . 15900

Gut möblirte Zimmer find zu vermiethen Faulbrunnenstraße 7 ,
nahe der Kaserne . 16664

In der Nähe von Wiesbaden find 2 schöne , große Wohnungen mit

Mitbenutzung eines großen , schönen Gartens zu vermiethen .
Näh , bei E . Weins , Bahnhofstraße , Wiesbaden .

_______
12281

Wellritzftraße 44 ist ein chöner Weinkeller mit Schroteingang auf
gleich zu vermiethen . Näh , daselbst Parterre .

______________
8713

Eine gebildete Familie wünscht einige Knaben oder Mädchen in
Pension zu nehmen . Nähere ? in der Expedition d . Bl . 16567

Zwei Herrn finden Kost und Wohnung Wellritzstraße 30 , 2 . Etage .
Drei reinliche Arbeiter können Schlafstelle mit Kost erhalten Bleich¬

straße 17 , 2 . Stock . 15163
Ein reinlicher Arbeiter kann Kost und Logis erhalten . Näheres

Michelsberg 9 , 3 Stiegen hoch . 16726
Ein ord . Mädchen findet Schlafstelle Steingaffe 23 , 1 St . h . 16461
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